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Amtliche
Bekanntmachungen

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am Montag, den
27.04.2009, um 18.30 Uhr im Rathaus Brühl, Großer Sit-
zungssaal.

Tagesordnung:
1. Bekanntgabe der Beschlüsse der letzten nichtöffentli-

chen Sitzung
2. Sanierung von Ortsstraßen

- Vergabe der Asphaltdeckenarbeiten
3. Sanierung der Abwasserkanäle (Eigen KVO)

- Auftragsvergabe
4. Beleuchtung des Radweges Brühl - Schwetzingen
5. Erlass einer neuen Erschließungsbeitragssatzung
6. Fortschreibung der Kindergartenbedarfsplanung
7. Annahme von Spenden
8. Informationen durch den Bürgermeister
9. Fragen und Anregungen der Mitglieder des

Gemeinderats
10. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger

Mit freundlichen Grüßen
gez. Dr. Ralf Göck, Bürgermeister

Kassier- und Reinigungstätigkeit während der
Freibadsaison 2009
Die Gemeinde Brühl stellt für die Dauer der Badesaison 2009

eine Kassierer- und Reinigungskraft

im Freibad Brühl ein.
Es handelt sich um eine Teilzeitbeschäftigung, bei der zu der
Kassierertätigkeit bedarfsgerecht sonstige anfallende Arbei-
ten insbesondere Reinigungsarbeiten zu verrichten sind. Wo-
chenendarbeit ist erforderlich. Die Arbeitszeit kann bis auf
20 Wochenstunden festgesetzt werden.
Die Arbeitsbedingungen richten sich nach den Bestimmungen
des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte
an das
Bürgermeisteramt Brühl, Hauptstraße 1, 68782 Brühl
Telefonische Auskünfte erteilt direkt im Hallenbad Bäderlei-
ter Bruno Montag unter der Rufnummer 06202/72203.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie
unter www.bruehl-baden.de.

Sperrung des Parkplatzes Ecke Mannheimer Straße/
Hildastraße Brühl
Aus Anlass einer Veranstaltung vom Bund der Selbständigen
ist der Parkplatz Hildastraße von Freitag, 24.04.2009, 20.00
Uhr, bis Samstag, 25.04.2009, 15.00 Uhr, für Kraftfahrzeuge
gesperrt. Widerrechtlich abgestellte Fahrzeuge werden kos-
tenpflichtig abgeschleppt.

Verlegung des Wochenmarktes in Brühl
Wegen des bevorstehenden Feiertags (1. Mai) findet der Wo-
chenmarkt bereits am

Donnerstag, 30. April 2009, ab 13.00 Uhr

auf dem Parkplatz Kirchenstraße/Ecke Karpfengasse statt.

Altersjubilare

26.04. Frau Mechtilde Preiß geb. Englert 76 Jahre
In der Ziegelei 3

26.04. Herr Edmund Navara, 82 Jahre
Mannheimer Str. 97

26.04. Frau Waltraut König geb. Schumacher, 87 Jahre
Mannheimer Landstr. 23

26.04. Frau Gertrud Lemmert geb. Molitor, 86 Jahre
Bismarckstr. 5

27.04. Frau Apollonia Bittmann
geb. Boris, Lindenstr. 29 75 Jahre

27.04. Frau Gertrude Heuschmidt
geb. Komarek, Ahornstr. 1 81 Jahre

28.04. Frau Ilse Winkler geb. Bühler, 86 Jahre
Görngasse 14

28.04. Herr Rudolf Neutz, Schillerstr. 7 77 Jahre
28.04. Frau Else Härtel geb. Lohmann, 78 Jahre

Ahornstr. 1
29.04. Frau Ilse Döringer, geb. Weispfennig, 90 Jahre

Mannheimer Landstr. 23
29.04. Frau Wilma Jäger geb. Gredel, 81 Jahre

Lindenstr. 19 81 Jahre
30.04. Frau Paula Weis geb. Heuberger, 79 Jahre

Blumenstr. 4

Wir gratulieren recht herzlich!
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Öffentliche
Einrichtungen

Freibad Brühl
Am Schrankenbuckel 11, Tel. 71103

Saisonstart für das Freibad

Freitag, den 01.05.2009, um 9.00 Uhr
Nutzen Sie unsere großzügige und gepflegte Anlage für
Sport, Spiel und Freizeit.

Planschbecken:
in 3 Ebenen mit Mini-Rutschen und Strandspritzdüsen,
29o C Wassertemperatur

Spaßbereich/Nichtschwimmerbecken:
Wasserfall, Massagedüsen und Wasserrutsche mit 67 m
Länge und 6,6 m Höhendifferenz, 25o C Wassertempe-
ratur, Wassertiefe 0,6 - 1,3 m

Schwimmerbecken:
mit 6 Bahnen á 50 m Länge, Wassertiefe 1,60 - 1,80 m,
23o C Wassertemperatur

Springerbecken:
Sprungturm mit 2 x 1-m-Brett, 1 x 2,5-m-Plattform, 1 x
3-m-Brett, 1 x 5-m-Plattform
Alle Becken sind in Edelstahl ausgekleidet.
Außerdem finden Sie bei uns reichlich gepflegte Rasen-
fläche mit großem Schatten spendendem Baumbestand
und einem Volleyballfeld, einen Kinderspielplatz und
einen Kindersanitärbereich am Planschbecken, einen
Kiosk mit Terrasse; Umkleiden, Wertschränke und Sa-
nitärgebäude im Eingangsbereich. Unsere Anlage ist
Behinderten- und Rollstuhlgerecht eingerichtet.

Unsere Öffnungszeiten ab 01.05.2009
Mai und September:
Montag bis Sonntag 09.00 bis 19.00 Uhr

Unsere Öffnungszeiten ab 01.06.2009
Juni, Juli und August:
Montag bis Freitag 09.00 bis 20.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 08.00 bis 20.00 Uhr

Kassenschluss und Einlassende ist jeweils 1/2 Stunde
vor Badende.
Eine Änderung der Öffnungszeiten behalten wir uns
bei schlechter Witterung vor.
Aktuelle Informationen erhalten Sie über den Anrufbe-
antworter des Freibades, Tel. 06202/71103, oder im
Schaukasten am Eingang.
Auf Ihren Besuch freut sich
Ihr Bäderteam

Freibad der Gemeinde Brühl "Das Bad mit dem sympathi-
schen Service":

Saisoneröffnung am 01. Mai um 9 Uhr
Die Vorbereitungsarbeiten für die Saisoneröffnung des Brüh-
ler Freibades am 1. Mai laufen bei frühlingshaften Tempera-
turen derzeit auf Hochtouren. Nach der positiven Resonanz
wird auch in diesem Jahr der 1. Mai als Eröffnungstag beibe-
halten. Betriebsleiter Bruno Montag und sein Team sind vol-
ler Zuversicht, ihren hoffentlich wieder zahlreichen Gästen
aus nah und fern zur Saisoneröffnung ab 9 Uhr, wieder den
beliebten Service bieten zu können. Jedenfalls konnten bei
einer im vergangenen Jahr durchgeführten Umfrage in Bezug

auf Sanitäre Anlagen, Umkleidekabinen, Liegewiese, Öff-
nungszeiten, Eintrittspreise, Kinderbereich und Schwimmbe-
cken gute bis sehr gute Bewertungen erzielt werden. Insofern
hoffen die Verantwortlichen auf einen guten Besuch: "Die
100.000 haben wir im Blick", so der im Rathaus für die Bäder
Verantwortliche, Dirk Faulhaber, der in jedem Fall das ma-
gere Ergebnis von knapp 80.000 Besuchern aus 2008 getoppt
sehen möchte.
Um den Badebetrieb weiter zu optimieren, wurden in Sicht-
weite des Eingangsbereiches sogenannte Wertfächer instal-
liert. Geldbörsen, Handys u. persönliche Wertgegenstände
können so sicher aufbewahrt werden.
Ebenfalls "neu" sind die zusätzlichen Kernöffnungszeiten des
Freibad-Kiosks von 14.30 - 17.30 Uhr. Im Einvernehmen mit
dem Pächter möchte man den Gästen somit auch bei nicht
ganz so schönem Wetter die in dieser Zeit "sichere Möglich-
keit" zum Essen und Trinken geben: "Aber nur wenn das
auch angenommen wird, können wir das dauernd bieten", so
die Verantwortlichen.
Einem ungetrübten Badevergnügen zu nachfolgenden Öff-
nungszeiten steht nunmehr nichts mehr im Wege, im Mai und
September von Montag bis Sonntag von 9 bis 19 Uhr. Im Juni,
Juli und August ist das Freibad von Montag bis Freitag von
9 bis 20 Uhr sowie samstags, sonn- und feiertags von 8 bis 20
Uhr geöffnet.
Bürgermeisteramt Brühl

Gebührenordnung für die Bäder der Gemeinde Brühl
in der Fassung vom 19. Januar 2009
1. Für die Benutzung der Bäder der Gemeinde Brühl wer-

den folgende Gebühren erhoben:
1.1 Frei- und Hallenbad

1.2 Kinder unter 18 Jahren von ortsansässigen Inhabern
eines Sozialpasses, haben gegen Vorlage eines gültigen
Ausweises freien Eintritt in die Brühler Bäder.

1.3 Ortsansässige kinderreiche Familien mit drei und
mehr Kindern bis zum 18. Lebensjahr wird für das
dritte und jedes weitere Kind eine Jahreskarte kosten-
los überlassen. Die Überlassung erfolgt auf Antrag.
Die zustehende Kinderermäßigung ist nachzuweisen.
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1.4 Örtliche Schulklassen bei geschlossenem Eintritt und
Beaufsichtigung durch eine/n Lehrer/in an dafür be-
stimmten Tagen und Stunden haben freien Eintritt.

2. Sonstige Gebühren
Benutzung einer Dauerkabine pro Saison 45,00 E
Ersatz für in Verlust geratene Garderobenschrank-
schlüssel im Freibad 25,00 E

3. Für die Bemessung der Eintrittsgelder wird bestimmt:
3.1 Erwachsene sind Personen im Alter ab 18 Jahren
3.2 Kinder unter 6 Jahren in Begleitung Erwachsener zah-

len keinen Eintritt.
3.3 Schüler/innen, Studenten/innen, Grundwehr- und Zi-

vildienstleistende sowie die Inhaber eines Sozialpasses
haben bei Inanspruchnahme der Gebührenermäßi-
gung einen entsprechenden Ausweis vorzulegen.

4. Sämtliche Gebühren dürfen nur an die jeweils anwe-
senden Kassierer/innen entrichtet werden. Diese ha-
ben dafür Gebührenkarten auszuhändigen.
In den Gebühren ist die gesetzliche Mehrwertsteuer
in ihrer jeweiligen Höhe enthalten.

5. Geltungsdauer der Eintrittskarten:
5.1 Die Einzelkarten gelten nur am Tage der Lösung.
5.2 Abendkarten gelten nur am Tag der Lösung und be-

rechtigen zum einmaligen Eintritt der Bäder frühes-
tens 1 1/2 Stunden vor Badschließung.

5.3 Saisonkarten verlieren nach Beendigung der jeweili-
gen Badesaison ihre Gültigkeit.

5.4 Ferienkarten gelten nur vom ersten bis zum letzten
Tag der Sommerferien des jeweiligen Jahres.

5.5 Die Jahreskarte gilt für die Zeit vom 01.01. bis 31.12.
jedes Jahres.

5.6 Saison-, Jahres- und Ferienkarten sind nicht über-
tragbar.

5.7 In Verlust geratene Eintrittskarten werden nicht er-
setzt.

6. Diese Gebührenordnung tritt am 01.05.2009 in Kraft.
Gleichzeitig werden alle früheren Gebührenordnun-
gen für die Bäder der Gemeinde Brühl aufgehoben.

Brühl, den 19.01.2009
Dr. Ralf Göck, Bürgermeister

Jugendhaus Brühl
Nachdem gerade mal 4 Wochen seit dem letzten Kickertur-
nier vergangen waren, lud diesmal das Jugendhaus Ketsch
zum Turnier ein. Dieser Einladung folgten die Postillioner
Jugendhäuser aus Brühl, Plankstadt, Eberbach und Spech-
bach. Insgesamt 12 Mannschaften stellten sich dem Kampf.
Gespielt wurde in zwei Gruppen, parallel an zwei Kickerti-
schen. Von den drei Brühler Mannschaften erreichte eine
Mannschaft das Halbfinale. Diese Mannschaft war die einzige
Mädchenmannschaft des Abends und erreichte am Ende wie-
der einmal den 4. Platz.
In zwei Wochen wird eine Ehrenamtliche des Brühler Jugend-
hauses ein internes Dartsturnier planen und durchführen und
bis dahin wird noch fleißig geübt.
Weiterhin findet im Jugendhaus täglich kostenlos eine Haus-
aufgabenbetreuung in der ersten Stunde der Öffnungszeit
statt.
Öffnungszeiten des Jugendhauses "Treffpunkt" Brühl,
Rennerswald 1, 68782 Brühl, Tel. 06202/780688,
Team: Evi Hockenberger und Petra Straile
Montag: 16.00-21.00 Uhr Jugendtreff
Dienstag: 16.00-21.00 Uhr Jugendtreff
Mittwoch: 14.00-15.30 Uhr Teentreff

15.30-19.00 Uhr Jugendtreff
19.30-23.00 Uhr UBin (ab 16 Jahren)

Donnerstag: 14.00-19.00 Uhr Jugendtreff
19.30-23.00 Uhr UBin (ab 16 Jahren)

Freitag: 16.00-17.30 Uhr Teentreff
17.30-21.00 Uhr Jugendtreff

Teentreff: für alle Schüler der 5. und 6. Klassen
Jugendtreff: für alle ab der 7. Klasse

Volkshochschule
Bezirk Schwetzingen e.V.
VHS-Veranstaltungen
Öffnungszeiten:
Mo., Di. und Do., 8.00-12.00 und 14.00-18.00 Uhr
Mi. und Fr., 8.00-12.00 Uhr
Information und Anmeldung: Tel. 06202/20950

Kreative Schmuckgestaltung
Vom Trendschmuck aus Leder oder Kautschuk, wie z.B.
Kautschukwechselringe, Armbänder aus Flechtleder mit Sil-
ber und Steinen kombiniert, bis hin zur klassischen Perlen-
kette, -ohrringen oder -armband - alles ist möglich in dem
Kurs am Freitag, 8. Mai, von 17.30 bis 21.30 Uhr in der VHS.
Die Materialauswahl reicht von Edelsteinen, Perlen, Korallen
über Perlmutt bis hin zu Silber und Gold.
Festliche Kartengestaltung und mehr
Alle, die ihr nächstes Familienfest, Geburtstagsfeier oder Ju-
biläum zu einer besonderen Augenweide werden lassen
möchten, erhalten in diesem VHS-Kurs viele Ideen, gestalte-
rische sowie handwerkliche Tipps, die darauf bestens vorbe-
reiten. Von der Einladung, der Menü- und Tischkarte, der
Tischdekoration aus Papierwerkstoffen bis zur kleinen Dan-
keskarte kann alles auf den Wunschstil oder das individuelle
Thema abgestimmt werden. Damit sich die Idee und der Stil
des Festes wie ein roter Faden durch alle dekorativen Ele-
mente zieht, wird der große Gestaltungsspielraum des Com-
puters genutzt. Unterschiedliche Papiere werden mit Texten
und Bildern bedruckt und anschließend handwerklich vollen-
det. Teilnahmevoraussetzung: Grundkenntnisse in Microsoft
Word. Gearbeitet wird mit der Word-Version 2002 (XP). Der
Kurs umfasst zwei Wochenenden und zwar am 8./9. Mai und
15./16. Mai jeweils freitags von 18.30-20.45 Uhr und samstags
von 14.15 bis 16.30 Uhr.
Excel-Workshop
Für alle, die praktische Problemstellungen, wie sie im Büroall-
tag vorkommen, schnell und effizient lösen wollen, ist dieser
eintägige Workshop gut geeignet, um an zahlreichen Übungs-
beispielen nützliche Funktionen von Excel kennen zu lernen.
Gearbeitet wird mit Excel Version 2002 (XP). Teilnehmer/in-
nen, die bereits Excel 2007 nutzen, können den Kurs ebenfalls
besuchen, da die Befehle auf Wunsch in beiden Versionen ge-
zeigt werden. Die Themen im Einzelnen sind: Wichtige Funk-
tionen in der Praxis (WENN-Funktion, S-Verweis usw.), nützli-
che Kopf- und Fußzeilen, Quick-Tipps zur Formatierung, über-
sichtliches Rechnen mit Namen, schnelle Sortierung und Filte-
rung von Daten, Teilnahmevoraussetzung: Grundkenntnisse in
einer der Versionen ab Excel 97. Kurstermin ist Samstag, 9.
Mai, 9.00 bis 14.00 Uhr in der VHS Schwetzingen.
Salsa Cubana für Einsteiger/innen
Salsa ist getanzte Lust und Lebensfreude. Egal, wo und wie
Salsa getanzt wird, es lebt aus dem unerschöpflichen Reser-
voir der cubanischen Musik und Tanzgeschichte. Hier wird
mit verschiedenen Schritten, Kombinationen und Choreogra-
phien von Salsa gearbeitet. Der Paartanz mit seinen festen
Grundschritten kommt in diesem Kurs nicht zu kurz. Dieser
Kurs findet am 9. Mai von 12.30 bis 16.45 in der Humboldt-
Schule Plankstadt statt und ist sowohl für Einzelne als auch
für Paare geeignet.
Lesetechnik rationell
Viele klagen über die Fülle des täglichen Lesestoffs auf ihrem
Schreibtisch. Sie fragen sich, wie sie diese Papier- und Infor-
mationsflut bewältigen sollen. Zentrale Fragen im Seminar
sind: Wie liest man effizient, also mit maximalem Informati-
onsgewinn bei geringem Zeitaufwand? Wie kann man un-
wichtige von wichtigen Textpassagen unterscheiden? Die
Teilnehmer an dem VHS-Kurs am Dienstag, 12. Mai, von
18.30 bis 21.30 Uhr lernen rationelle Lesetechniken kennen
und finden zentrale Textaussagen heraus. Auch für das
"Schnell-Lesen" von Fachbüchern erhalten die Teilnehmer
wichtige Hinweise. Darüber hinaus werden Anregungen ge-
geben, wie man seine Lesegeschwindigkeit durch eigenes
Training selbst erhöhen kann.
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Vegetarische Köstlichkeiten aus aller Welt
Ob sudanesischer Auberginensalat, thailändisches Gemüse-
curry, türkische Linsensuppe oder hawaiianischer Feuertopf -
eines haben diese Gerichte gemeinsam: sie sind leicht zuzube-
reiten und sind ein wahrer Gaumenschmaus. Das werden die
Teilnehmer des Kurses am Mittwoch, den 13. Mai, von 18.00
bis 21.30 Uhr in der Schimper-Realschule in Schwetzingen
erfahren und kennen lernen. Anmeldung bis 7. Mai bei der
VHS.

Gemeindekindergarten
Brühl
Oldtimer-Stammtisch lud zur Ostereiersuche ein

Auch in diesem Jahr kamen die Kinder des Gemeindekinder-
gartens in den Genuss einer Ostereiersuche. Bereits zum
zweiten Mal versteckten Kurt Kalinowicz und Karlheinz Eis-
ner vom Oldtimer-Stammtisch viele bunte Ostereier eigen-
händig im Garten des Gemeindekindergartens.
Die Mitglieder des Oldtimer-Stammtisches I.G. Brühl setzten
eine Idee um, die sie bereits beim Ostereierschießen im letz-
ten Jahr hatten, welches von den Schützen der Sportgemeinde
veranstaltet wurde. Sie hatten die Idee, die Ostereier, welche
man für erzielte Treffer erhält, nicht selbst zu behalten, son-
dern diese an einen örtlichen Kindergarten zu verschenken.
Die Kinder hatten ihre Freude beim klassischen Ostereiersu-
chen, für jedes Kind gab es gleich zwei Eier, für diese sie sich
auch gleich im Anschluss bedankten.
Auf diesem Wege im Namen der Kinder des Gemeindekin-
dergartens ein herzliches Dankeschön für die Ostereiersuche.

Kath. Kindergarten
St. Bernhard
Abendflohmarkt
Der Elternbeirat des St.-Bernhard-Kindergartens veranstaltet
am Freitag, 24. April, von 18.00 bis 20.00 Uhr einen Abend-
flohmarkt am Kindergarten in der Kirchenstraße 16. Es kön-
nen Kinderkleidung und Spielsachen verkauft werden. Tische
müssen mitgebracht werden. Die Standgebühr beläuft sich auf
6,- Euro/Tisch und 2 Euro/Kleiderständer. Aufbau ab 17.00
Uhr. Anmeldungen unter Tel. 74398 und ab 14.00 Uhr unter
Tel. 703156.

Kindergarten St. Michael
Rohrhof
"Schlaue Füchse" werden immer schlauer
Die Schulanfänger des Kindergartens St. Michael machten
sich in 2 Gruppen auf den Weg, um die Sparkasse Rohrhof
zu besichtigen. Gemeinsam wurde der Geldautomat erkun-
det. So erfuhren die Kinder, wie das Geld hinten in den Auto-
mat hinein und vorn, beim Kunden, wieder herauskommt.
Anschließend wurden mit glänzenden Augen die Geldscheine
aus vielen Ländern bestaunt. Gleich erkannten die Kinder,
dass jeder Schein seine eigenen Merkmale hat. Und so mach-
ten sie sich ans Werk und untersuchten die Scheine auf ihre
Echtheit. Vor allem das Wasserzeichen half ihnen sehr dabei.
Weiter ging es einen Stock tiefer. An der schweren Tresortüre
konnte jeder Schulanfänger seine Kraft testen. Dahinter ka-
men die Schließfächer zum Vorschein. Die Kinder malten sich

mit viel Phantasie aus, was denn wohl darin "versteckt" sein
könnte.
Nach einem gemeinsamen Gruppenfoto gingen die schlauen
Füchse wieder zurück in den Kindergarten.
Vielen Dank an die Mitarbeiter der Sparkasse Rohrhof für
die tolle, informative Führung.

Evangelischer Kindergarten Heilgenhag
Präsidentenbesuch

Karnevallisten sind nicht nur zur Faschingszeit gern gesehene
Gäste. So freuten sich die Kinder und Erzieherinnen des ev.
Kindergartens Heiligenhag sehr, Frank Möltgen, den Präsi-
denten der Brühler Kollerkrotten, mit Sohn Nick am vergan-
genen Freitag begrüßen zu dürfen.
Frank Möltgen hatte am schmutzigen Donnerstag beim
Schlafanzugsfest ein Gruppenspiel verloren und sein Spielein-
satz lautete - einen Kuchen für die Kinder zu backen. Das
macht natürlich gemeinsam mit den Kleinen viel mehr Spaß.
Einige Kinder waren anfangs skeptisch, "Frank" soll ein Ku-
chenbäcker sein. Doch Dank der umfangreichen Unterstüt-
zung vieler flinker Helfer und von Sohn Nick entstanden sogar
drei leckere Schokoladenkuchen, die reißenden Absatz fan-
den. Nach dieser gelungenen Aktion hoffen wir auf baldige
Wiederholung.

Mitteilungen
anderer Behörden

Regierungspräsidium Karlsruhe
Feuerbrandbekämpfung mit streptomycinhaltigen Mitteln
wieder möglich
Die Bekämpfung der gefährlichen Feuerbrandkrankheit des
Kernobstes ist zusätzlich zu den bekannten Schnitt- und Ro-
demaßnahmen in 2009 wieder mit den streptomycinhaltigen
Mitteln Strepto oder Firewall 17 WP möglich. Die Regie-
rungspräsidien haben eine Allgemeinverfügung erlassen, in
der u.a. geregelt ist, dass die Anwendung von Strepto bzw.
Firewall 17 WP nur im Erwerbsanbau und in Vermehrungsbe-
ständen von Kernobst erlaubt ist, nicht aber im Streuobst oder
im Haus- und Kleingarten. Obstbauern benötigen einen Be-
rechtigungsschein vom zuständigen Landwirtschaftsamt bei
den Landratsämtern, mit dem die Mittel eingekauft und ange-
wandt werden dürfen. In Erwerbsanlagen sind maximal zwei
Anwendungen nur während der Blütezeit möglich. In Ver-
mehrungsanlagen sind höchstens drei Behandlungen auch
nach Hagel bis 6. August 2009 erlaubt. Eine Wartezeit von 21
Tagen ist einzuhalten. Zu Gewässern muss bei allen Mitteln je
nach Ausbringungsgerät ein bestimmter Abstand eingehalten
werden. Die Mittel sind nicht bienengefährlich. Die Obstbau-
ern sind jedoch verpflichtet, die Imker etwa 8 bis 14 Tage vor
einer beabsichtigten Strepto- oder Firewall-17-WP-Anwen-
dung zu informieren. Zu dem Kreis gehören diejenigen Imker,
deren Bienenstöcke bis drei Kilometer von der zu behandeln-
den Fläche entfernt sind. Die aktuellen Anwendungstermine
werden während der Blüte mit Hilfe von Prognosemodellen

- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 8 -
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☎ ☎Bereitschaftsdienste

NOTRUFE Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung,Polizei 110 Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9, Telefon-Nr. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:Polizeiposten Brühl, an Wochenenden von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr, an

Hauptstr. 1 71282 jedem Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, an Feierta-
gen vom jeweiligen Vorabend 20.00 Uhr bis zum nachfolgenden

Polizeirevier Mannheim-Neckarau, Werktag 7.00 Uhr.
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Feuerwehr 112 Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, 25.04., bis Sonntag, 26.04.2009, von 10.00 - 12.00 UhrDRK-Rettungsleitstelle 19222 Dr. Klaus Reimes, Ketsch, Heidelberger Str. 2,
Tel. 06202/64143Ärztlicher Bereitschaftsdienst Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringenden
Fällen telefonisch erreichbar.Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9 19292
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter

Kreiskrankenhaus Schwetzingen www.zahn-forum.de/karlsruhe.html jederzeit abrufbar.
Bodelschwinghstraße 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240
Apotheken-Notdienst:

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088
Samstag, 25.04.2009Frauenhaus Mannheim 0621/744242
Markgrafen-Apotheke, Schwetzingen, Markgrafenstr. 2/2,
Tel. 06202/270040Telefonseelsorge 0800/1110111
Sonntag, 26.04.2009Ärztlicher Akut-Dienst für
Carl-Theodor-Apotheke, Brühl, Leipziger Str. 2,Privatpatienten, 24 h 01805/304 505 Tel. 06202/71810

Montag, 27.04.2009
Mozart-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 42,
Tel. 06202/54215STÖRUNGSDIENSTE:
Dienstag, 28.04.2009

Strom Apotheke im real Brühl, Mannheimer Str. 2,
Tel. 06202/703434

EnBW Regional AG
Mittwoch, 29.04.2009
Löwen-Apotheke, Hockenheim, Reilinger Str. 2,Regionalzentrum Nordbaden
Tel. 06205/288928- Zentrale Ettlingen 07243/180-0
Donnerstag, 30.04.2009- Störungsmeldestelle (Strom) 06222/56224 Oststadt-Apotheke im Stadtmarkt, Schwetzingen,
Scheffelstr. 63-65,- Beratungsservice Tel. 06202/8593880

- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0 Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

- Servicetelefon 0800/9999966

Gas, Wasser, Fernwärme
Tierärztlicher Notdienst:

MVV Energie AG Mannheim 0621/290-0
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.- Service-Hotline 0800/6882255

- Notfall-Hotline 0800/2901000

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des
Rhein-Neckar-Kreises mbH
- Zentrale 07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931
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berechnet und über die telefonischen Auskunftsgeber durch
die Landratsämter bekannt gegeben. Die Obstbauern haben
die Anwendung von Strepto und Firewall 17 WP im Berechti-
gungsschein zu dokumentieren. Zur Vermeidung von Risiken
für Mensch und Umwelt ist die Gebrauchsanleitung einzuhal-
ten. Der Besitz von Berechtigungsscheinen und die Anwen-
dung von Strepto bzw. Firewall 17 WP werden kontrolliert.
Gleichfalls wird wieder ein Honigmonitoring durchgeführt,
das heißt, Honige von Bienenvölkern, die behandelte Anla-
gen beflogen haben, können vor dem Inverkehrbringen auf
Rückstände von Streptomycin kostenfrei vom Chemischen
und Veterinäruntersuchungsamt Freiburg untersucht werden.
Nähere Informationen sind unter www.ltz-augustenberg.de
zu finden.

Unfallkasse Baden-Württemberg
Putzhilfen sind immer unfallversichert
Private Arbeitgeber müssen Hilfe anmelden
Private Arbeitgeber von Haushalts- und Gartenhelfern oder
von Babysittern müssen ihre Hilfe zur gesetzlichen Unfallver-
sicherung anmelden.

Gesetzliche Unfallversicherung ist Pflicht
"Oft wissen die privaten Arbeitgeber nicht, dass sie ihre Haus-
haltshilfen anmelden müssen." Den Arbeitgebern bringt eine
Anmeldung jedoch Vorteile, da sie die Ausgaben steuerlich
geltend machen können. Verdient die Hilfe weniger als 400
Euro pro Monat ("geringfügige Beschäftigung", muss sie bei
der Minijobzentrale angemeldet werden (www.minijob-zent-
rale.de). Hilfen, die mehr als 400 Euro verdienen, sind bei den
regional zuständigen Unfallkassen anzumelden - für Baden-
Württemberg ist das die Unfallkasse Baden-Württemberg,
www.uk-bw.de

Frühjahrsputz - viele Hilfen werden jetzt gebraucht
Für den Frühjahrsputz setzen vor allem Senioren und Doppel-
verdiener-Haushalte verstärkt auf eine Haushaltshilfe. Auch
diese nur vorübergehend eingesetzten Kräfte sind gesetzlich
unfallversichert und deshalb anzumelden.

Der Rhein-Neckar-Kreis informiert:
Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz informiert:
Felderbegehung am 30. April
Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz des Rhein-Ne-
ckar-Kreises führt am Donnerstag, 30. April 2009, eine pflan-
zenbauliche Feldstunde mit kulturbegleitender Felderbege-
hung zur termingerechten Bestandsführung im Ackerbau
durch.
Treffpunkte sind:

- um 11.00 Uhr in Weinheim Weschnitzsiedlung auf der
Straße Richtung Weidsiedlung

- um 13.30 Uhr in Zuzenhausen am Friedhofsparkplatz und
- um 16.00 Uhr in Helmstadt, am Parkplatz ehem. Landma-

schinen Wolf

Die Fahrerlaubnisstellen des Rhein-Neckar-Kreises
informieren:
Urlaubszeit - Reisezeit ... Führerschein?
Internationalen Führerschein rechtzeitig beantragen
Wer für seine Reise einen internationalen Führerschein benö-
tigt (überwiegend bei Fernreisen), muss Folgendes beachten:
Die Fahrerlaubnisstellen dürfen den internationalen Führer-
schein nur dann ausstellen, wenn der Antragsteller im Besitz
eines Scheckkartenführerscheins ist.
Der Antrag auf Scheckkartenführerschein und Internationa-
len Führerschein kann gleichzeitig bei der für den Wohnort
zuständigen Fahrerlaubnisbehörde gestellt werden. Eine per-
sönliche Vorsprache ist hierzu erforderlich.
Für die Antragstellung werden folgende Unterlagen benötigt:
- Personalausweis oder Reisepass
- Führerschein
- Karteikartenabschrift der ausstellenden Behörde des

Führerscheins, sofern dieser nicht vom Landratsamt
Rhein-Neckar-Kreis ausgestellt wurde. Die Karteikarten-
abschrift kann telefonisch bei der Behörde angefordert
werden. Sie wird dann persönlich oder der Fahrerlaubnis-
stelle direkt zugeleitet.

- 2 aktuelle biometrische Lichtbilder (wer bereits einen
Scheckkartenführerschein besitzt, benötigt nur 1 biomet-
risches Lichtbild)

Die Bearbeitung dauert ca. 2-3 Wochen, da der Scheckkarten-
führerschein bei der Bundesdruckerei in Berlin hergestellt
wird. Für ganz Eilige gibt es die Expressausstellung (ca. 3
Tage); diese ist jedoch mit Mehrkosten verbunden.
Die Gebühr für den Scheckkartenführerschein beträgt 24
Euro, für den internationalen Führerschein 16,30 Euro. Die
Kosten sind bei Antragstellung zu entrichten.
Die Fahrerlaubnisstelle sendet den Führerschein bzw. die
Führerscheine nach deren Herstellung per Post zu.
Wer bereits im Besitz eines Scheckkartenführerscheins ist,
bekommt den internationalen Führerschein sofort bei An-
tragstellung ausgehändigt.
Übrigens: Man kann auch lediglich seinen "grauen" oder "ro-
safarbenen" Führerschein in den (neuen) Scheckkartenfüh-
rerschein umtauschen. Der Scheckkartenführerschein ist
klein, handlich, fälschungssicher, er kann im Ausland einfa-
cher gelesen werden, da er dem in den EU-Staaten einheitlich
eingeführten Muster entspricht. Zeitliche Verzögerungen bei
Kontrollen lassen sich vermeiden oder reduzieren.
Für weitere Auskünfte stehen die Fahrerlaubnisstellen des
Rhein-Neckar-Kreises zur Verfügung:

69168 Wiesloch, Adelsförsterpfad 7
Tel. 06222/3073-4334 oder -4121 oder -4332, Fax 06222/
3073-4134
E-Mail: Fahrerlaubnisse@Rhein-Neckar-Kreis.de
(zuständig für Altlußheim, Brühl, Dielheim, Edingen-Neckar-
hausen, Eppelheim, Gaiberg, Hockenheim, Ilvesheim,
Ketsch, Leimen, Malsch, Mühlhausen, Neulußheim, Nußloch,
Oftersheim, Plankstadt, Rauenberg, Reilingen, Sandhausen,
Schwetzingen, St. Leon-Rot, Walldorf, Wiesloch)
Die Öffnungszeiten sind jeweils montags, dienstags und don-
nerstags von 7.30 - 14.00 Uhr, mittwochs von 13.00 - 17.00
Uhr und freitags von 7.30 - 11.30 Uhr.

Agentur für Arbeit Mannheim
Zurück in den Beruf?
Zuerst am 26. April auf den Maimarkt!
Expertinnen informieren Frauen zum Wiedereinstieg in den
Beruf am Stand der Agentur für Arbeit Mannheim
Die Wirtschaft braucht das Potenzial von gut ausgebildeten
Wiedereinsteigerinnen - auch in Krisenzeiten und erst recht
danach. Immer mehr Eltern müssen Familie und Beruf in
Einklang bringen oder wollen sich die Familienarbeit teilen.
Die viel zitierte Vereinbarkeit von Beruf und Familie gelingt
dabei häufig noch nicht.
Am Sonntag, den 26. April werden die Beauftragten für
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt, Ute Kuppinger aus
Mannheim, Katharina Puchalla aus Ludwigshafen und Gisela
Deuer aus Heidelberg auf dem Maimarkt persönliche Fragen
rund um das große Thema "Wiedereinstieg in den Beruf"
erörtern. Treffpunkt ist der Stand der Agentur für Arbeit
Mannheim in der Halle des Handwerks (Halle 27). Die Exper-
tinnen werden den ganzen Tag vor Ort sein, um interessierten
Frauen alle Informationen rund um das Thema zu geben. So
können beispielsweise Erstinformationen zur Arbeitsstellen-
suche, Möglichkeiten über die Auffrischung beruflicher
Kenntnisse nach der Familienphase oder finanzielle Unter-
stützungsmöglichkeiten der Agentur für Arbeit besprochen
werden. Daneben wird es natürlich vielfältiges Informations-
material und die Möglichkeit der Internet-Stellensuche mit
professioneller Unterstützung geben.

"Willkommen, Bienvenue, Welcome ...!
Studieren, Leben und Arbeiten im Ausland
Experten informieren über Beschäftigungsmöglichkeiten im
Ausland am Maimarkt-Stand der Agentur für Arbeit.
Viele träumen von der großen weiten Welt. Wie aber schafft
man es, eine Ausbildung in Hongkong zu bekommen? Oder
lieber in London, Paris, Zürich oder Wien? Ein Studium im
Ausland ... was ist alles zu beachten und zu organisieren?
Welche Möglichkeiten bieten sich, nach dem Studium oder
der Ausbildung im Ausland zu arbeiten?
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Experten des Europa Direkt Informationszentrums Mann-
heim informieren am 29.04. auf dem Maimarkt am Stand der
Agentur für Arbeit in Halle 27 zusammen mit der Agentur
für Arbeit Mannheim sowie der Zentralen Auslands- und
Fachvermittlung (ZAV) über die verschiedenen Wege ins
Ausland - von Au-pair über Studium bis hin zu Work-und-
Travel-Programmen.

MRN-Innovationspreis 2009
der Stiftung Metropolregion Rhein-Neckar vorgestellt
Die Stiftung Metropolregion Rhein-Neckar (Stiftung MRN)
vergibt in diesem Jahr zum vierten Mal den MRN-Innovati-
onspreis (vormals Forschungs- und Innovationspreis). Bewer-
ben können sich dafür bis zum 29. Mai 2009 Forscher und
Entwickler, die ihren Arbeitsort in der MRN haben und in
einem der fünf Bereiche arbeiten: Biotechnologie und Medi-
zintechnik, Informations- und Kommunikationstechnik, Um-
welt- und Energietechnik, Materialien und Werkstoffe, Life
Sciences und Gesundheit. Darüber hinaus können Kandida-
ten auch von Dritten vorgeschlagen werden. Die eingereich-
ten Projekte sollen sich klar vom gegenwärtigen Stand der
Forschung und Technik abgrenzen und eine Weiterentwick-
lung in ihrem Bereich darstellen. Besondere Beachtung fin-
den zum einen der Grad der Umsetzungsfähigkeit bzw. der
Marktreife und zum anderen die Zusammenarbeit zwischen
Wissenschaft und Wirtschaft. Hiervon sollen positive Wirkun-
gen für die technologische Entwicklung und die Wettbewerbs-
fähigkeit der MRN ausgehen.
Der MRN-Innovationspreis ist mit 25.000 Euro dotiert und
wird von Manfred Lautenschläger, MLP-Mitbegründer und
Aufsichtsratsmitglied, persönlich gestiftet. Erstmals verleiht
die Stiftung dieses Jahr zusätzlich zwei Sonderpreise in Höhe
von jeweils 5.000 Euro. Die Preisverleihung findet am 24.
November 2009 im Rahmen eines Festakts im Mannheimer
Rosengarten statt.
Der MRN-Innovationspreis wurde bislang dreimal verliehen:
2001 erhielten ihn Dr. Markus A. Schul und Dr. Clemens
Wagner für "EyeSi", einen Simulator für Augenoperationen.
Ihr Unternehmen VR Magie ist heute weltweit führender An-
bieter von Virtual Reality Simulatoren für die medizinische
Aus- und Weiterbildung. 2004 wurde eine Forschergruppe um
Dr. Rainer Malaka vom European Media Lab (EML) in Hei-
delberg für ihre Arbeit "Maschinelles Bildverstehen und mul-
timediales Informationssystem zur Stadtgeschichte" ausge-
zeichnet. Die beiden Heidelberger Forscher Dr. Richard Lei-
ner und Rüdiger Wolff gewannen den Preis im Jahr 2006 für
die Entwicklung internetbasierter Hochwasserinformations-
systeme.
Der MRN-Innovationspreis wird im jährlichen Wechsel mit
dem Bürgerpreis der Stiftung MRN vergeben. Dem Stiftungs-
rat gehören an: Dr. h.c. Manfred Lautenschläger (Vorsitzen-
der), Dr. Manfred Fuchs (stv. Vorsitzender), Prof. Dr. Peter
Frankenberg und Dr. Josef Zimmermann.
Die Bewerbungsunterlagen sowie weitere Informationen zur
Stiftung MRN erhalten Sie unter www.m-r-n.com/innovati-
onspreis.

Kirchliche
Nachrichten

Katholische Kirchennachrichten
Hl. Schutzengel Brühl
St. Michael Brühl-Rohrhof
Tel. 7631 Pfarramt und
Hausmeisterin Pfarrzentrum/Maria Trayer

Sonntag, 26.04. - 3. Sonntag der Osterzeit
Agp 3, 12a.13-15.17-19 - 1 Joh 2,1-5a - Lk 24,35-48
Hl. Schutzengel 09.00 Uhr hl. Messe mit Pfr. Sauer

Wir beten für Pfr. Karl Dieth-
rich und Schwester Katha-
rina; Pfr. Adolf Winterhalter
und Schwester Ida; Karl
Triebskorn, Gustav Wehle
(Jhrtg.), Joseph und Frieda
Straub und Jan Sykora; Peter,
Helene und Markus Wagner
und Angehörige

Ketsch, 10.00 Uhr Kindergottesdienst
Pfarrheim
St. Michael 10.30 Uhr hl. Messe mit Pfr. Sauer

Feier der Erstkommunion in
Rohrhof
Wir beten für Joseph und
Frieda Straub und Jan Sykora

Montag, 27.04.
17.30 Uhr Gebetsstunde mit der KFD

Brühl
Dienstag, 28.04.
Ketsch 17.00 Uhr hl. Messe mit Pfr. Sauer

mit den Erstkommunikanten
Mittwoch, 29.04. - hl. Katharina v. Siena
Pro Seniore 10.00 Uhr Wortgottesdienst mit

Frau Gaß
Sen.Heim Ketsch 10.30 Uhr Wortgottesdienst mit

Herrn M. Rey
B+o-Sen.Heim 10.45 Uhr Wortgottesdienst mit

Frau Gaß
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 30.04.
Ketsch 14.00 Uhr hl. Messe mit Pfr. Sauer

mitgestaltet vom
Seniorenwerk

Samstag, 02.05. - Vorabend vom 4. Sonntag der Osterzeit
ketsch 11.00 Uhr Wortgottesdienst mit

Pfr. Sauer
goldene Hochzeit von
Gisela und Waldemar Seitz

Hl. Schutzengel 17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr hl. Messe mit Pfr. Sauer

Wilhelm Schmeißer (2. Op-
fer); Markus, Helene und Pe-
ter Wagner und Angehörige;
Maria Maier (Jhrgtg.); Anna
und Oskar Gabel und Toch-
ter Elfriede

Sonntag, 03.05. - 4. Sonntag der Osterzeit
Ag 4,8-12 - 1 Joh 3,1-2 - Joh 10,11-18
St. Michael 09.00 Uhr hl. Messe mit Pfr. Sauer

Wir beten für Josef und Ger-
trud Stephan und Elisabeth
Schmidt; Fam. Diener; Hu-
bert Mehrer, Eltern und
Schwiegereltern; Karl Rüsch-
hoff und Angehörige

Ketsch 10.30 Uhr hl. Messe mit Pfr. Sauer
Feier der Erstkommunion in
St. Sebastian, mitgestaltet von
der Konfrontation

Hungermarsch am 14. Juni in Ketsch
Hinsehen - Helfen - Aufbauen
Aussendung durch Pfarrer Rense Kunkel
Mit der Geschichte eines kleinen Indianers, der durch den
Großstadt-Lärm hindurch das Zirpen einer Grille hört, leitete
Kurt Gredel das abendliche Gespräch am Montag in Ketsch
ein: "Er nahm das wahr, was ihm wichtig ist." So sei es auch
mit dem Hungermarsch: "Wer teilnimmt, sieht die extreme
Not in der Welt und engagiert sich für mehr Gerechtigkeit."
Neben seinen Mitstreitern aus Brühl, Oftersheim, Plankstadt
und Schwetzingen begrüßte Gredel besonders herzlich Pfar-
rer Rense Kunkel. Der evangelische Geistliche hat, wie im
Vorjahr sein Brühler Mitbruder Andreas Maier, die zwei Aus-
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sendungen zum Hungermarsch übernommen. Im Geist der
Ökumene und an einem traditionsreichen Platz: am Forsthaus
auf der Rhein-Insel, wo einmal im Jahr die evangelischen
Christen aus Brühl und Ketsch gemeinsam Gottesdienst fei-
ern. Dort wird er um 8 Uhr die 10-km-Marschierer mit den
Radfahrern (20 km) und um 8.45 Uh die 5-km-Marschierer
auf ihren Weg schicken. Alle drei Gruppen sollen bis 10 Uhr
an der Rheinhalle eintreffen und dann als Prozession zur Se-
bastianskirche ziehen. Kinder und die Gruppe "Konfronta-
tion" werden die hl. Messe mitgestalten. Zum abschließenden
Solidaritätsmahl baut der Schwetzinger Eine-Welt-Laden
"Senfkorn" neben den Informationstafeln einen Stand auf.
In einer Nachlese dankte Paul Scherer, Oftersheim, allen, die
durch ihre Spende vor und nach Weihnachten mitgeholfen
haben, die Folgen des Krieges im Kongo zu mildern. 3.000,-
E wurden der Kinderrechtsorganisation BICE überwiesen.
"Der Hungermarsch ist mehr als eine einmalige Veranstal-
tung, er lebt im Bewusstsein der Menschen." (Konten:
24300005, Sparkasse Heidelberg, BLZ 672 500 20, oder Volks-
bank Kur- und Rheinpfalz Oftersheim, Nr. 800007, BLZ 547
900 00).
Neu ist auch der Eindruck großer Konstanz bei der Wahl der
Partner: Brühl wird auch 2009 das Arztehepaar Dr. Hubert
und Eliana Schnur unterstützen, das seinen Jahresurlaub in
Nicaragua verbringt, dort die Indianer vom Stamm der Man-
janugna medizinisch versorgt und eine Krankenstation auf-
rechterhält. Ebenso dauerhaft und auf Hilfe ausgerichtet ist
die Kooperation Schwetzingen-BICE. Die Organisation bittet
in diesem Jahr, ein Programm für Mädchen zu unterstützen,
die im Bürgerkrieg an der Elfenbeinküste misshandelt
wurden.
Über Jahrzehnte blickt die Kooperation zwischen Oftersheim
und der Diözese Klerksdoorp zurück. Von den 700.000 Ka-
tholiken dort sind 15-20 % mit HIV identifiziert. Schwester
Claudia, die Koordinatorin der Aids-Projekte, ist Teil eines
hoch effektiven Netzes, das weite Teile Zentral- und Südafri-
kas umspannt.
Aufbau und Bildung charakterisieren schließlich die Projekte
der Gemeinden Plankstadt (Bischof Agostinho Shoa, Sansi-
bar, und Abt Basial, Mviamva, Sansibar) und Ketsch. Aus
der Sebastiansgemeinde sind durch Helene Jünger besonders
enge Beziehungen zu der Mädchenschule in Poli-Singisi, Tan-
sania, geknüpft worden. In diesem großen Land, wo nur 20 %
der Mädchen eine Mittelschule besuchen können, hat das Er-
ziehungswesen der Region der Hungermarsch-Partner durch
deren Beispiel einen starken Aufschwung genommen. Sie
selbst mussten mehr Mädchen aufnehmen, als ihr Internat
eigentlich fassen kann. Die Schwestern haben aber diese
Überlast hingenommen, weil nicht nur nach ihrer Erfahrung
die Entwicklung des Landes von der Entwicklung der Frauen
abhängt. Ihre Provinzialoberin, Magna Pittig, wird als Zei-
chen des Danks und des guten Kontakts am 14. Juni in Ketsch
die Predigt halten.
Mit einer Botschaft des Schüler- und Jugendtreffens "Wann-
Frieden", das die Industriestaaten an ihre Entwicklungsziele
bis 2015 erinnerte beendete Kurt Gredel die intensive Aus-
sprache.
sr

Gesamt-Pfarrgemeinderat tagt
Am Mittwoch, den 29. April 2009, um 20.00 Uhr trifft sich
der Gesamt-PGR der Seelsorgeeinheit Brühl/Ketsch im Pfarr-
zentrum Brühl zu seiner nächsten Sitzung. Im Mittelpunkt
der Themen wird die Diskussion über die in einem Brief von
Pastoralreferent Matthias Rey enthaltenen Anregungen und
Gedanken stehen, welche sich mit dem Selbstverständnis und
der Zukunft der PGR-Arbeit befassen. Unter anderem wer-
den Ideen zu dem häufig geäußerten Wunsch nach mehr Spi-
ritualität sowie Überlegungen zur Aufgabenstellung und
Wahrnehmung des Pfarrgemeinderats in den Pfarrgemeinden
zur Sprache kommen. Marianne Faulhaber wird über den
Stand der Vorbereitungen für den diesjährigen "Hunger-
marsch" informieren, Guido Gebhart berichtet aus dem Stif-
tungsrat Brühl. Gäste aus den Pfarrgemeinden, insbesondere
solche, die sich für eine Mitarbeit im Pfarrgemeinderat inte-
ressieren, sind herzlich willkommen.
jo

Evangelische Kirchengemeinde Brühl
Ev. Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax Nr. 780421
Ev. Pfarramt Rohrhof, Hockenheimer Str. 3, Telefon 72618, Fax Nr. 71690
Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, Telefon 9479619
www.evkirche-bruehl-baden.de

Sonntag, 26.04.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung von Frau Sie-

ben und Einführung von Herrn Spindler als Lei-
ter des ev. Kirchenchors im Gemeindezentrum
(Groß) und anschließend Empfang mit Kir-
chensekt

14.00 Uhr Sonntagscafé im Gemeindezentrum

Montag, 27.04.
12.30 Uhr Kindergartengottesdienst Kindergarten Heili-

genhag im Turnraum des Kindergartens (Maier
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum

Dienstag, 28.04.
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah", 10- bis 12-Jährige,

in den Jugendräumen des Gemeindezentrums
19.30 Uhr Jugendkreis JBK in den Jugendräumen

des Gemeindezentrums
19.30 Uhr Hauptausschuss im Gemeindezentrum

Mittwoch, 29.04.
10.00 Uhr ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz

Pro Seniore (Gaß)
10.45 Uhr ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum

B & O (Gaß)
14.00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah" in den Jugendräumen

des Kindergartens Heiligenhag
Kindergruppe 4- bis 7-Jährige
Jungschar 7- bis 9-Jährige

20.00 Uhr InTakt (Singkreis) im Gemeindezentrum

Donnerstag, 30.04.
15.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis (Krabbelmäuse)

im Gemeindezentrum
13.30 Uhr Kindergartengottesdienst des Regine-Joberg-

Kindergartens im Turnraum des KiGa Heiligen-
hag (Bothe)

19.00 Uhr Besuchsdienstkreis im Pfarrhaus Brühl
19.30 Uhr Bläserkreis im Gemeindezentrum

Samstag, 02.05.
18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit den Konfir-

manden im Gemeindezentrum (Alisch/Maier)
mit anschließendem Essen

Sonntag, 03.05.
10.00 Uhr Jubelkonfirmation im Gemeindezentrum

(Bothe)

Ekkehart Spindler wird neuer Leiter des ev. Kirchenchores
Ende April wird die bisherige Leiterin des Kirchenchores,
Kerstin Sieben, ihr Amt als Organistin und Kirchenchorleite-
rin aus privaten Gründen aufgeben. Da sie in der Endphase
des Studiums ist, möchte sie sich ganz auf ihr Examen konzen-
trieren. Im Gottesdienst am 26.04.09, 10.00 Uhr, werden wir
uns von ihr verabschieden. Aus den Reihen des Kirchencho-
res wurde Ekkehart Spindler als Nachfolger vorgeschlagen.
Herr Spindler ist bereit, den Kirchenchor ab Mai zu über-
nehmen.
Wir hoffen, dass Chor und neuer Dirigent recht schnell zu
einer Einheit werden und es ein gutes Miteinander wird.
Möge Gottes Segen die Arbeit des Chores begleiten.

Ostermontagswanderung des Ev. Kirchenchors Brühl und
Rohrhof
Ein Ostermorgen wie im Bilderbuch war für einige Chormit-
glieder Ansporn genug, sich unter Wanderführer Wilhelm
Schübel in Fahrgemeinschaften auf den Weg in Richtung
Fürth i.O. zu machen. Durch die grüne und blühende Land-
schaft, wohltuend für Augen und Sinne, wurde der Rastplatz
in Steinbach auf halber Höhe angesteuert. Das Osterfrüh-
stück hielt man kurz, wohl wissend, dass ein gutes Mittagessen
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im Gasthof wartet. Los ging es, immer leicht steigend am
Waldrand entlang mit dem Ziel zur Tromm. Es lohnte sich,
öfter inne zu halten und die Aussicht über Hügel und einge-
bettete Ortschaften zu genießen. Herrlich war es, zwischen
frischem Grün die in voller Blüte stehenden Obstbäume zu
betrachten und die österliche Ruhe zu erleben. Nicht mehr
weit war es dann zum Ziel der Einkehr, dem Schardhof in
Hammelbach, idyllisch gelegen und gemütlich ausgestattet.
Die Speisekarte bot für jeden etwas und nach der Stärkung
wanderte die Gruppe wieder abwärts, ziemlich steil dem Weg
folgend, durch Licht durchfluteten Buchenwald zum Aus-
gangspunkt. Danke an den Organisator. Die Tour war wieder
eine Bereicherung und ein Anlass, die Gemeinschaft zu
pflegen.
ug

Ökumenische Nachrichten
der evangelischen und katholischen
Kirchengemeinden Brühl
Ökumenische Studienfahrt ins Burgund
"Glanzlichter der Romanik -
Auf den Spuren alter christlicher Kunst und Religiosität"
vom 25. - 30. Oktober 2009
Zu einer weiteren ökumenischen Studienfahrt laden Pfarrer
Andreas Maier und Pastoralreferentin Martina Gaß in den
kommenden Herbstferien ein. Reiseziel ist dieses Mal das
Burgund, das wir mit dem Bus erkunden werden. Der Ruhm
Burgunds gründet insbesondere in den großartigen Zeugen
der Romanik. Das Kloster Cluny war lange Zeit das geistige
Zentrum Europas. Die Bauplastik von Autun und Vezelay
überrascht durch ihre Fülle und fasziniert durch ihre tiefsin-
nige Bildersprache, die auch von der Weltsicht und dem Bi-
belverständnis des Mittelalters zeugt. Die Kirchen der Zister-
zienser beeindrucken durch ihre Klarheit; in Beaune und Di-
jon wird der "Herbst des Mittelalters" lebendig. So führt die
Reise zu Höhepunkten der Kunst und durch wunderbare
Landschaften. Geistliche Impulse vertiefen das, was wir vor
Ort sehen und genießen dürfen und verbinden die Frömmig-
keit der damaligen mit der heutigen Zeit.
Nähere Informationen zu Programm und Preisen sind dem
Reiseprogramm zu entnehmen, welches in den Kirchen und
bei den Pfarrämtern erhältlich ist.

Parteien

BRÜHL/ROHRHOF

Besuchen Sie uns im Internet: www.cdu-bruehl-rohrhof.de

Vorstellung des Wahlprogramms
Am Samstag, 25. April 2009, stellen die CDU-Gemeinderats-
kandidaten der Bevölkerung ab 11.30 Uhr in der "Ratsstube"
ihr umfangreiches Kommunalwahlprogramm vor. Alle Bür-
gerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, sich ein Bild
über die Zukunftsideen der CDU zu machen und das Pro-
gramm mit den Kandidaten zu diskutieren. Ab Sonntag, 26.
April, ist das Programm dann auch auf der Internetseite
www.cdu-bruehl-rohrhof.de abrufbar.

CDU-Kandidaten on Tour am 1. Mai 2009
Bei einer Radtour am Maifeiertag werden die CDU-Kandida-
ten verschiedene Vereinsfeste, die an diesem Tag stattfinden,

besuchen. Treffpunkt ist um 11.00 Uhr bei der Zunftbaumauf-
stellung des BDS am Rohrhofer Goggelbrunnen.

Frühschoppen mit den CDU-Gemeinderatskandidaten am
Sonntag, 3. Mai 2009
Lernen Sie beim Frühschoppen in der Rohrhofer "Dorf-
schänke" die CDU-Gemeinderats- und Kreistagskandidaten
kennen. Die gesamte Bevölkerung ist hierzu am Sonntag, 3.
Mai, um 11.00 Uhr herzlich eingeladen.

Infostände zum Muttertag bei den Wochenmärkten
Beim Rohrhofer Wochenmarkt am Dienstag, 5. Mai 2009,
stehen Ihnen die Gemeinderäte Bernd Kieser, Claudia Stauf-
fer und Robert Ganz sowie die Kandidatin Elke Rinderknecht
von 9.00 bis 11.00 Uhr gerne Rede und Antwort. Am Freitag,
8. Mai 2009, freuen sich die Gemeinderäte Eva Gredel und
Wolfram Gothe sowie die Kandidaten Stefan Hoffmann,
Wolfgang Reffert und Matthias Klemt auf dem Brühler Wo-
chenmarkt von 12.30 bis 14.30 Uhr auf Ihren Besuch.
Michael Till, 1. Vorsitzender
Tel. 06202/703799, michael.till@web.de

Jahreshauptversammlung
Am Donnerstag, 30. April 2009, findet um 19.00 Uhr beim
Schäferhunde-Vereinsheim (Wiesenplätzweg 4, hinter Real-
schule) die ordentliche Hauptversammlung der Jungen Union
Brühl statt. Auf der Tagesordnung stehen unter anderem
Neuwahlen des Vorstandes, weswegen um zahlreiche Teil-
nahme gebeten wird.

Kreistag der JU Rhein-Neckar
Am Freitag, 8. Mai 2009, findet im Schützenhaus Waibstadt
der Kreistag der Jungen Union Rhein-Neckar mit Neuwahlen
des Kreisvorstandes statt. Da der Kreismitgliederwerbebeauf-
tragte Christian Mildenberger und die stellvertretende Kreis-
vorsitzende Eva Gredel wieder für den geschäftsführenden
Kreisvorstand kandidieren, werden alle Delegierten dringend
gebeten, am Kreistag teilzunehmen.
Christian Mildenberger, 1. Vorsitzender
E-Mail: christian.mildenberger@gmx.de, Tel. 06202/5772881

Sozialdemokratische Partei
Deutschlands
Ortsverein Brühl-Rohrhof

www.SPD-Bruehl-Rohrhof.de
1909 - 2009 = 100 Jahre SPD-Ortsverein Brühl-Rohrhof

"Gesundheit und Pflege" Thema der SPD am 28. April im
katholischen Pfarrzentrum
Wie es gelingen kann, dass in Brühl und Rohrhof ältere Men-
schen so lange wie möglich selbständig in den eigenen vier
Wänden leben können, darüber möchten die im Gesundheits-
bereich erfahrenen SPD-Gemeinderatskandidatinnen und -
kandidaten am Dienstag, 28. April, 19.30 Uhr, im katholi-
schen Pfarrzentrum, Untergeschoss, Saal 1, mit ihren Mitbür-
gerinnen und Mitbürgern ins Gespräch kommen. Die Ver-
triebsassistentin einer Krankenkasse, Daniela Brünn, die Ge-
schäftsführerin einer Ersatzkasse, Heike Knapp, der Ret-
tungswachenleiter Klaus Beß und Fritz Triebskorn vom
gleichnamigen Pflegedienst in Brühl laden herzlich ein. Mit
dabei ist auch Kreisrat Dr. Ralf Göck, der über die Gesund-
heits-Strategie der Krankenhäuser des Rhein-Neckar-Kreises
Auskunft geben kann. Nach der Veranstaltung stehen die Re-
ferentinnen und Referenten für persönliche Beratungsfragen
zu den neuesten Entwicklungen im Pflege- und Gesundheits-
bereich, auch in Einzelgesprächen, zur Verfügung.
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Vereine, Kultur und Sport am 3. Mai, 11.00 Uhr,
im SV-Vereinshaus, Gartenstraße 45
Wie die Vereine gefördert werden können, damit sie ihre
wertvollen Aufgaben für den Zusammenhalt in der Gesell-
schaft leisten können, darüber haben sich die in den Vereinen
seit Jahrzehnten engagierten Gemeinderatskandidaten Hans
Hufnagel (SV Rohrhof) und Thomas Walter (FV Brühl Ge-
danken gemacht, was die Sportanlagen in der Gemeinde an-
geht. Bettina Möltgen (KV Kollerkrotten) und Roland Kohl
(CV Rohrhöfer Göggel) werden ebenso von den Sorgen und
Nöten aber auch von den Erfolgen der Vereine berichten wie
Jürgen Meyer (MGV Sängerbund) und Karlheinz Horr (Badi-
scher Kegel- und Bowlingverband). Eingeladen sind alle, hier
etwas beizutragen, oder Wünsche und Anregungen zu äußern.
Am Sonntag, 3. Mai, 11.00-12.30 Uhr können Sie im Neben-
zimmer des SV-Vereinshauses mit den Kandidaten sprechen,
oder auch nur zuhören.
Info-Stände am 8. und 9. Mai der SPD-Gemeinderatskandida-
tinnen und -kandidaten
Ganz recht herzlich laden wir die Brühler und Rohrhofer Be-
völkerung dazu ein, mit uns ins Gespräch zu kommen und
ihre Anliegen sowie Verbesserungswünsche vorzutragen.
Am Freitag, den 8. Mai werden wir von 14.30 - 16.30 Uhr
beim Einkaufsmarkt "Lidl" in Brühl für Sie als Ansprechpart-
ner zur Verfügung stehen.
Ebenso am Samstag, den 9. Mai, von 10.00 - 12.00 Uhr bei
der Post/Volksbank in Brühl sowie auf dem "Stabhalterplatz"
auf dem Rohrhof.
Festakt zum 100-jährigen Bestehen der SPD Brühl-Rohrhof
am 17. Mai in der Festhalle
Alle Bürgerinnen und Bürger laden wir schon heute zu unse-
rem feierlichen Festakt anlässlich des 100-jährigen Bestehens
des SPD-Ortsvereins Brühl-Rohrhof, für den 17. Mai, ab 10.30
Uhr in die Festhalle ein. Festrednerin ist Bundesjustizministe-
rin Brigitte Zypries.
Gänsweidfest der SPD Brühl-Rohrhof am "Vatertag"
Wir freuen uns auf Ihren Besuch am 21. Mai auf der "Gäns-
weid". Mit Speis und Trank werden wir Sie auch dieses Jahr
wieder zufriedenstellen!
Hier sind auch noch Helferinnen und Helfer sowie Kuchen-
spenden gesucht. Bitte melden beim stv. Vorsitzenden Klaus
Beß unter Tel. 73880 oder per E-Mail unter Klaus.-
Bess@SPD-online.de
Für den Ortsverein
Klaus Beß, stv. Vorsitzender

Brühl-Rohrhof e.V.
www.fw-bruehl-rohrhof.de
Einladung Vortrag zum Thema Mietrecht:
Beendigung von Mietverhältnissen, insbesondere durch Kün-
digung?
Der Vortrag erläutert in verständlichen Worten die Möglich-
keiten von Vermieter und Mieter, ein Mietverhältnis durch
Kündigung zu beenden. Der Referent gibt zudem einen Über-
blick über den Wechsel in der Rechtsprechung zu den so ge-
nannten "Schönheitsreparaturen" (Renovierung der Miet-
räume).
Referent ist der Gemeinderats- und Kreistagskandidat der
FWV Brühl Rohrhof, Johannes Himmes, Rechtsanwalt und
Fachanwalt für Miet- und Wohnungseigentumsrecht.
Der Vortrag findet am Mittwoch, 06.05.2009, in der "Rats-
stube" Brühl von 19.30 bis 21.00 Uhr statt. Die Teilnahme an
der Veranstaltung ist kostenlos. Die interessierte Bevölke-
rung ist recht herzlich eingeladen.

Familienfest der Freien Wähler - Familienfußballturnier
Am Sonntag, 17. Mai 2009, veranstalten die Freien Wähler
Brühl/Rohrhof ein Familienfest im Steffi-Graf-Park, zu wel-
chem die Brühler Bevölkerung recht herzlich eingeladen ist.

Eine der Attraktionen an diesem Tag wird ein Familienfuß-
ballturnier sein, welches auf dem DFB-Minispielfeld statt-
finden wird. Familien (Eltern, Kinder, Großeltern sowie sons-
tige Verwandte) bilden jeweils eine Mannschaft und treten
gegen andere Familien an. Auch wenn hierbei der Spaß an-
stelle sportlicher Leistungen im Vordergrund steht, so gibt
es dennoch tolle Preise zu gewinnen. Interessierte Familien
melden sich bitte unter folgender Telefonnummer an: 06202/
703703 (Peter Schmitt). Anmeldungen sind zudem unter folg-
ender E-Mail-Adresse möglich: Soccerkids.rohrhof@web.de.
Pro Mannschaft sollten 4 bis 6 Spieler gemeldet werden (1
Torwart, 3 Feldspieler sowie 2 Auswechselspieler). Die Spiel-
dauer beträgt pro Spiel 7 Minuten. Das Fußballturnier be-
ginnt um 13.00 Uhr und endet gegen 15.30 Uhr.

Infostand der Gemeinderats- und Kreistagskandidaten
Am Samstag, 25.04., stehen Ihnen die Gemeinderats- und
Kreistagskandidaten der Freien Wähler Brühl/Rohrhof ab
9.00 Uhr vor der Postfiliale in Brühl Rede und Antwort. Die
Bevölkerung ist recht herzlich eingeladen, an unserem Info-
stand in einem persönlichen Gespräch mehr über die Ziele
der Freien Wähler sowie die einzelnen Kandidaten in Erfah-
rung zu bringen. Gerne nehmen wir zudem Anregungen aus
der Bevölkerung entgegen. Als Dankeschön erhält jeder Be-
sucher einen kleinen Blumenstrauß.

Grüne Liste Brühl

Mitgliedertreffen der GLB
Am Dienstag, 28. April 2009, treffen sich die Mitglieder der
Grünen Liste Brühl e.V. zur Vorbereitung der Kommunal-
wahl im Alten Schulhaus, Hauptstraße. Beginn: 20.00 Uhr.

Themenvorstellung der GLB zur Kommunalwahl am
07.06.2009
Die Grüne Liste Brühl stellt der Öffentlichkeit ihr Wahlpro-
gramm vor. Dazu sind alle Bürgerinnen und Bürger aus Brühl
und Rohrhof herzlich eingeladen. Unsere Themen für die wei-
tere Entwicklung in Brühl wollen wir mit Ihnen diskutieren.
Die Vorstellung findet statt am Dienstag, 5. Mai 2009, im
alten Schulhaus, Hauptstraße, Beginn: 20.00 Uhr.

11. Altpapiersammlung
Die nächste Altpapiersammlung findet am Samstag, 16. Mai
2009, von 10.00 -13.00 Uhr, hinterer Messplatz, zugunsten der
Umwelt und der Erlös für den sozialen Zweck statt. Bitte
achten Sie darauf, dass keine Kunststoffe, Folien, Tapete, Sty-
roporverpackungen oder Hygienepapiere dabei sind. Geeig-
net sind Zeitungen, Illustrierte, Kataloge und Kartonagen.
Nach erfolgreichem Start der Sammelaktion für Bücher bei
der letzten Sammlung nehmen wir gerne wieder gebrauchte
Bücher gesondert an. Diese übernimmt Peter Hastetter von
der Bücherinsel Brühl. Der Erlös geht an unsere Städtepart-
nerschaft mit Dourtenga.
Für den Vorstand
Sabine Triebskorn

Die Liberalen in Brühl/Rohrhof
FDP-Ortsverband auf dem Maimarkt
Am Freitag, 1. Mai, wird die FDP auf ihrem Maimarktstand
vom Ortsverband Brühl-Rohrhof vertreten. Alle Bürger ha-
ben hier die Möglichkeit, mit unserer Spitzenkandidatin zur
Gemeinderatswahl, Christel Schimmele, und dem Ortsvorsitz-
enden Jürgen Obst ins Gespräch zu kommen. Sie können sich
über bundes-, landes- und kommunalpolitische Themen infor-
mieren und mit den Zielen und Vorhaben der FDP ausführ-
lich vertraut machen.
Wir erwarten Sie mit Ihren Fragen am FDP-Stand in der
Halle 28, Stand 2866.
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Vereine

Jahrgang 1930/31
Wir treffen uns am Donnerstag, 30.04., 18.00 Uhr, in der Ris-
torante-Pizzeria am Lindenplatz.

Jahrgang 1939
Aus Anlass unseres 70. Geburtstages fahren wir am Donners-
tag, 4. Juni, um 13.00 Uhr ab Messplatz Brühl zu einem mittel-
alterlichen Spektakel nach Meckenheim in die Pfalz. Anmel-
dung und Bezahlung bei unserem nächsten Treffen am Diens-
tag, 05.05., im TV-Clubhaus Brühl, 14.30 Uhr.

Jahrgang 1944/45
Der Jahrgang trifft sich am Mittwoch, 29.04., 20.00 Uhr, im
Gasthaus "Zur Traube".

Förderkreis "Dritte Welt"

Aus Ouagadougou, der Hauptstadt von Burkina Faso, erhiel-
ten wir kürzlich diese Nachricht, die wir hier gerne weiterge-
ben wollen:

Guten Tag, Freunde!
Außer dass die Hitze immer unerträglicher wird, geht es uns
hier gut. Auch in Dourtenga gibt es keine Probleme. Ich war
dort und bin Sonntagabend wieder zurückgekommen. Ich
möchte euch mit dieser Nachricht darüber informieren, dass
wir das Geld für die Anschaffung des Lehrmaterials für das
CEG (die Mittelschule) von Dourtenga vom Konto abgehoben
haben. Wir haben also den Einkauf gemacht, und der Bürger-
meister hat die Sachen nach Dourtenga gebracht und beim
CEG abgeliefert. Oussini wird euch die Belege dafür schicken.
Wie der Bürgermeister berichtete, hat sich die Schule sehr über
das Material gefreut, das einen frischen Wind in den Unterricht
bringen wird. Dafür möchten wir uns ganz herzlich bedanken.
Dank und nochmals Dank.
Wegen des Briefwechsels zwischen einer Schulklasse aus eurer
Gemeinde und einer Klasse der Mittelschule Dourtengas hat
sich der Bürgermeister mit dem Direktor der Mittelschule in
Verbindung gesetzt, der mit diesem Projekt sehr einverstanden
ist. Es ist ganz gewiss von großer Bedeutung, wenn sich die
Jugendlichen miteinander beschäftigen, wenn auch vorerst nur
in Gedanken. Man kann immer und gut voneinander lernen.
Und ich bin davon überzeugt, dass dieser Austausch von
großem Nutzen für beide Seiten sein wird.
Wir können euch nie genug danken.
A la prochaine.
Segda Daogo Félix
Zu seinem nächsten Stammtisch trifft sich der Förderkreis am
Montag, 27. April, ab 20.00 Uhr in der Brühler "Ratsstube".
Interessierte Gäste sind herzlich willkommen.
Klaus Krebaum

Katholische Frauengemeinschaft
Rohrhof

Einladung zur Radtour
Die Katholische Frauengemeinschaft Rohrhof lädt zu ihrer
alljährlichen Radtour am Donnerstag, 7. Mai, ein. Abfahrt ist
um 13.30 Uhr vor der Kirche St. Michael. Geplant ist die Tour
auf Feld- und Wiesenwegen mit Einkehr im Johannishof.
ms
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Obst- und Gartenbauverein
Brühl

Teil der Schnepf’schen Sammlung wieder in Brühl
Ab heute Ausstellung!
Im Jahr 1938 fand im ehemaligen Gasthaus "Zum Karpfen"
eine erste Ausstellung mit Exponaten der Sammlung des
Ratsschreibers und Heimatforschers Ludwig Schnepf statt. Er
hatte viele Funde, insbesondere aus der Zeit der Kelten und
Römer, zusammengetragen, die auf der Brühler Gemarkung
entdeckt worden waren. Wir haben darüber im "Heimatbuch"
(Seiten 19 - 23) berichtet. Später wurde diese Sammlung in
alle Winde zerstreut und galt lange als verschollen.
Heute, am Freitag, 24. April 2009, wird nun eine sensationelle
Ausstellung unseres Vereins in der Filiale der Heidelberger
Sparkasse in der Hauptstraße, Brühl-Zentrum, eröffnet. Ein
Teil der noch vor zwei Jahren bei den "Brühler Einblicken"
in der Villa Meixner schmerzlich vermissten Sammlung ist
nach vielen Jahrzehnten wieder "aufgetaucht" und dem VHB
von Frau Margarethe Hopf aus Reilingen, einer Großnichte
von Schnepf, zur Verfügung gestellt worden.
Die Eröffnung der Ausstellung ist für 15.00 Uhr vorgesehen.
Alle Bürger sind herzlich dazu eingeladen. Die Exponate wer-
den danach noch vier Wochen lang zu besichtigen sein.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der VHB lädt alle Mitglieder herzlich ein zur Mitgliederver-
sammlung am Dienstag, 12. Mai 2009, um 20.00 Uhr im Hotel
"Brühler Hof", Brühler Straße 47 in Brühl-Rohrhof.
Vorgesehen ist folgende Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Totenehrung
3. Verlesung des Protokolls der letzten Jahreshauptver-

sammlung vom 26. Juni 2008
4. Tätigkeitsbericht des Vorstandes
5. Kassenbericht des Schatzmeisters
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Vorstandswahlen
9. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung müssen spätestens am 26. April
2009 schriftlich beim geschäftsführenden Vorsitzenden Peter
Dewitz, Asternweg 6 in 68782 Brühl, eingereicht werden.

VdK-Ortsverband Brühl
Was haben Sie auf dem Herzen?
Dr. Alex Sutter gibt erstaunliche Einblicke in Herz und Ge-
fühl beim Monatstreffen der VdK-Ortsgruppe Brühl
Das Thema des diesjährigen medizinischen Vortrags beim
VdK - Ortsgruppe Brühl - war so spannend, dass Mitglieder
und Interessierte auch bei Dauerregen der Einladung von
Anni Körber folgten und sich im Sportpavillon, Am Schran-
kenbuckel einfanden. Der Brühler Herzspezialist Dr. Axel
Sutter fragte an diesem Nachmittag: "Was haben Sie auf dem
Herzen?" und erläuterte anschaulich mit Beispielen, was Herz
und Gefühl miteinander zu tun haben.
Zunächst brachte Dr. Sutter sein Publikum zum Staunen. Er
fragte, wie viel Blut in 24 Stunden unser Herz durch das Kreis-
laufsystem pumpt. Beim Schätzen lagen alle zu niedrig - es
sind erstaunliche zwei Tankwagen voll, nämlich 20.000 Liter.
Auch die Antwort auf die Frage, wie oft unser Herz am Tag
pumpt, war für die meisten doch sehr erstaunlich: etwa
115.000 Mal! Doch die Tatsache, dass unser Gefäßsystem an-
einander gereiht die Strecke von 90.000 km ergibt, verblüffte
dann den Letzten im Saal.
Über Weisheitssprüche von Goethe, Schiller und vielen ande-
ren mehr näherte sich Dr. Sutter dann der Frage, was nun
Herz und Gefühl miteinander zu tun haben. Ist das Herz nur
eine Pumpe oder auch der Sitz der Seele, fragten sich schon
viele große Denker. Goethe wusste: Es muss von Herzen
kommen, was auf Herzen wirken soll. Oder: Ärger ist das
Feuer des Herzens. Wie unser Herz auf starke Gefühle wie
Wut, Ärger und Angst, aber auch auf positive Emotionen wie
Freude, Zuneigung und Liebe reagiert, erklärte der Brühler
Internist anschaulich mit dem vegetativen Nervensystem und
vor allem dem "Sympathikus-Herznerven". Vor wenigen Jah-
ren haben auch die Kardiologen das "Syndrom des gebroche-
nen Herzens" gefunden. Dieses wird auch als Takotsubo-Syn-
drom bezeichnet. Damit beschäftigte sich auch der amerikani-
sche Kardiologen-Kongress Anfang April in Orlando. Mas-
sive Schockerlebnisse, so Dr. Sutter, können ein Krankheits-
bild auslösen, das komplett mit einem frischen Herzinfarkt
verwechselt werden kann. Doch der Herzkatheter ist normal,
und die Patienten erholen sich nach einigen Tagen im Kran-
kenhaus, ohne dass ein organischer Herzschaden zurück-
bleibt.
Meist ist die Wirkung von Gefühlen auf unser Herz nicht so
massiv, und jeder könne es als Herzklopfen bei Freude oder
Zorn spüren. Wie wichtig für ein gesundes Herz die Entspan-
nung und auch Entschleunigung sind, zeigte Dr. Sutter dann
am Ende seines spannendes Vortrags und fragte: "Was kann
ich meinem Herzen Gutes tun?" Viele gute Vorschläge ka-
men bereits aus dem Publikum. Bewegen Sie sich regelmäßig,
am besten unter freiem Himmel. - Gönnen Sie sich Entspan-
nung und Entschleunigung. - Hören Sie Musik, die Ihr Herz
anrührt. - Schreiben Sie einen Brief aus dem Herzen heraus.
Zum Staunen brachte der Referent seine Zuhörer mit der
Tatsache, dass auch Verzeihen können unserem Herzen
enorm gut tut. Jimmy Carter, der Ex-Präsident der USA, und
der schwarze südafrikanische Bischof Desmond Tutu grün-
deten eine Stiftung, die dieses Wissen um das Verzeihen be-
kannter machen soll. Aus dem Publikum wurde hier auch der
kleine Prinz von Antoine de Saint Exupéry zitiert: "Nur mit
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dem Herzen sieht man gut - Das Wesentliche ist für die Au-
gen unsichtbar."
Viele Teilnehmer des VdK-Monatstreffens waren erfreut,
dass sie doch schon manche dieser Ideen "beherzigen", und
nahmen viel positive Anregungen mit nach Hause. Dass auch
die gute Gemeinschaft und die gemeinsame Freude auf den
VdK-Reisen das Herz positiv anrührt bestätigte Dr. Sutter
der Gastgeberin Anni Körber zum Schluss gerne.
Mit einem Präsent bedankte sich die Vorsitzende, auch im
Namen der Teilnehmer, bei dem Referenten für den interes-
santen Vortrag.

Kurpfälzischer Reit- und
Pferdesportverein Brühl e.V.
Spannende Wettbewerbe bis zur Klasse S
Großes Reitturnier des Kurpfälzischen Reit- und Pferde-
sportvereins Brühl e.V. vom 24. bis 26. April
Spannenden Sport erleben Reitsportfans von 24. bis 26. April
auf der Reitanlage des Kurpfälzischen Reit- und Pferdesport-
vereins Brühl e.V. Von Freitag bis Sonntag gehen 800-mal
Pferde aus der ganzen Region, aber auch weit darüber hinaus,
an den Start.
Spring- und Dressursport vom Feinsten verspricht nicht nur
ein namhaftes Teilnehmerfeld, sondern auch eine ausgewo-
gene Mischung an Prüfungen für Einsteiger und Fortgeschrit-
tene vom Nachwuchs bis zur Riege der absoluten Spitze, die
beim S-Springen um den Preis des Reitstalls Weil im Schön-
buch am Sonntagnachmittag den Parcours angeht, geben sich
in Brühl ein Stelldichein - für Spannung ist also gesorgt. 18
Wettbewerbe stehen auf dem abwechslungsreichen Tur-
nierplan.
Natürlich verwöhnen die Mitglieder des Reitvereins Brühl
ihre Gäste auch mit einem attraktiven Rahmenprogramm und
kulinarischen Genüssen. Für das leibliche Wohl ist bestens
gesorgt - beim Team des "Reiterstübchens", am vereinseige-
nen Grillstand, am Kuchenstand mit Selbstgebackenem, am
Waffelstand der Vereinsjugend und beim Eisverkäufer. Ge-
mütlichkeit wird am Bierwagen groß geschrieben, da lässt es
sich trefflich verweilen, fachsimpeln und das Turniergesche-
hen ringsherum verfolgen. Und am Samstagabend wird bei
den Reitern zünftig gefeiert, wenn es bei der Sektbar mit DJ
Galaxis nach der letzten Prüfung rund geht.
rvb

Die Zeiteinteilung
Freitag, 24. April:

9.00 Uhr Reitpferdeprüfung
10.00 Uhr Springpferdeprüfung Kl. A**
12.45 Uhr Springpferdeprüfung Kl. L
14.45 Uhr Springprüfung Kl. M* - Abt. 1
16.00 Uhr Springprüfung Kl. M* - Abt. 2
17.30 Uhr Dressur-Wettbewerb Kl. E
18.30 Uhr Dressurprüfung Kl. A

Samstag, 25. April:
7.30 Uhr Dressurprüfung Kl. L

10.30 Uhr Stilspring-Wettbewerb Kl. E
11.30 Uhr Stilspringprüfung Kl. A* - Abt. 1
12.30 Uhr Stilspringprüfung Kl. A* - Abt. 2
12.30 Uhr Reiterwettbewerb
13.45 Uhr Springprüfung Kl. A** - Abt. 1
14.45 Uhr Springprüfung Kl. A** - Abt. 2
16.00 Uhr Springprüfung Kl. L - Abt. 1
17.15 Uhr Springprüfung Kl. L - Abt. 2
18.45 Uhr Springprüfung Kl. M**

(Preis der Gemeinde Brühl)

Sonntag, 26. April:
8.30 Uhr Stilspringprüfung Kl. L - Abt. 1
9.45 Uhr Stilspringprüfung Kl. L - Abt. 2

11.30 Uhr Punktespringprüfung Kl. M* mit Joker
(Preis der Sparkasse Heidelberg) - Herren

12.45 Uhr Punktespringprüfung Kl. M* mit Joker
(Preis der Sparkasse Heidelberg) - Damen

14.30 Uhr Führzügelklassen-Wettbewerb
14.00 Uhr Mannschaftsspringprüfung Kl. A**

mit 1 Umlauf
16.00 Uhr Springprüfung Kl. S* mit Siegerrunde

(Preis des Reitstalls Weil im Schönbuch)

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Abteilung Turnen und Gymnastik
Wintermannschafts-Wettkämpfe 2009

Am 15.03. um 14.00 Uhr fanden in Mannheim-Waldhof die
diesjährigen Wintermannschafts-Wettkämpfe des Turngaus
Mannheim statt. Dieses Jahr trat der TV Brühl mit vier Mäd-
chenmannschaften in der Bezirksklasse an, dies ist eine Klasse
höher als im letzten Jahr.
Im Jahrgang 2000 und jünger traten folgende Turnerinnen an:
Sarah Angermann, Alisa Enichlmayr, Jana und Tyra Guhl
schafften es in diesem Jahrgang auf den fünften Platz mit
149 Punkten.
Ceyda Aksinger, Maren Röllinghoff, Catharina Zelt und Ta-
lisa Lechner erturnten mit 142,75 den sechsten Platz.
Anastasia Scholl, Vanessa Striehl und Nele Bürgy erhielten
den siebten Platz mit 139,60 Punkten.
Im Jahrgang 98 und jünger hatten wir nur eine Mannschaft
am Start: Mareike Munz, Lara Eckel, Lea Mehrer und Julia
Hartmann erreichten in ihrem Jahrgang den achten Platz mit
155,45 Punkten.
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Der Wettkampf war vom TV Waldhof sehr gut organisiert,
für Essen und Getränke war reichlich gesorgt und wir hatten
keine lange Wartezeit bis zur Siegerehrung. Als Kampfrichter
waren dieses Mal Angelika Rößler und Carina Carle einge-
teilt. Als Betreuer kamen Andrea Kirschner und Jennifer
Knöller zum Einsatz, die durch einige Mütter zeitweise abge-
löst wurden. Zum Schluss noch vielen Dank an alle, die bei
diesem Wettkampf dabei waren und unsere Turnerinnen so
gut unterstützt haben, ob mit reichlich Applaus, gutem Rat
oder mit Trost, wenn die Übung mal nicht so gut geklappt hat.
Angelika Rößler

Yoga für Ältere und Junggebliebene
Yoga bietet eine wunderbare Möglichkeit zur Entspannung
und zur Förderung der Beweglichkeit von Körper und Geist.
Yoga kann bis ins hohe Alter praktiziert werden. Sie erleben
und erfahren die Grundprinzipien und Grundhaltungen des
Yogas und unternehmen dabei eine Reise durch Ihren Kör-
per. Sie nehmen bisher kaum spürbare Körperregionen wahr,
kräftigen und dehnen die Muskulatur des gesamten Körpers.
Sie trainieren Ihren Gleichgewichtssinn und entdecken den
Atem als Pforte zu tieferem geistigem Erleben. Die Übungen
dienen der Harmonisierung Ihrer körperlichen Kräfte, der
Vertiefung Ihres Atems und der Beruhigung und Bündelung
Ihres Geistes.
Es ist nie zu spät, mit Yoga zu beginnen!
10 Termine, jeweils 90 Minuten
Beginn: 6. Mai, Zeit: 18.45 bis 20.15 Uhr
Ort: Turnverein Brühl
Information und Kursleitung: Ilse Kory, zertifizierte Yogaleh-
rerin, Tel. 06223/47716

Wandergruppe Dicker Zeh

Unsere Monatswanderung findet am Sonntag, 26. April, statt.
Abfahrt: 9.00 Uhr, TV-Clubhaus.
U. Calero

Abt. Handball

Brühl siegt im letzten Heimspiel
Landesliga Damen
TV Brühl - BSC Mückenloch 29:20 (14:12)
Der letzte Punktspielauftritt vor heimischer Kulisse bescherte
den Brühler Damen einen ungefährdeten 29:20-Erfolg gegen
die Gäste aus Mückenloch. Es war seit geraumer Zeit das
erste Spiel ohne zusätzliche Nervenbelastung für den TVB,
da der Klassenerhalt mittlerweile in trockenen Tüchern ist.
Dies war auch allen Akteuren anzumerken. Und da die spiel-
starken Gäste nicht gewillt waren, das Feld kampflos zu räu-
men, entwickelte sich ein gutes Spiel mit viel Tempo und
schönen Spielzügen. Im offenen Schlagabtausch in der ersten
Halbzeit hatten die Brühlerinnen leichte Vorteile, weil der
Rückraum viel Druck auf das gegnerische Tor aufbaute und
der Angriff im Abschluss effektiver agierte. Mückenloch ging
nur einmal zum 2:1 in Führung, dann waren die Gastgeberin-
nen am Zug. Beim zwischenzeitlichen 10:5 betrug die Brühler
Führung erstmals fünf Tore. Diese hatte nur kurz Bestand,
denn die kombinationssicheren Gäste verkürzten im
Minutenabstand zum 9:10. Der TVB ließ jedoch nichts an-
brennen und setzte weiter seine Akzente in Form von schön
herausgespielten Toren. Zu Beginn der zweiten Halbzeit er-
höhten die Brühlerinnen nochmals das Tempo. Dies war der
Schlüssel zum Erfolg, denn die Gäste bekamen jetzt Prob-
leme. Der TVB erzielte seine Tore aus allen Positionen, und
da auch die Brühler Abwehr energisch zupackte, wuchs der
Vorsprung kontinuierlich an. Über die Zwischenstationen
20:14 und 26:18 waren die Brühlerinnen in dem fairen Spiel
eindeutig auf der Siegerstraße. Am Ende stand ein überzeu-
gend herausgespieltes 29:20. Erstmals durfte sich übrigens
auch Neuzugang Marlene Diehm in die Torschützenliste ein-
tragen. Das erste Tor ist bekanntlich immer das schwierigste.
TV Brühl: Zimmermann, S. Wacker; Pietsch (3/1), A. Büch-
ner (2), Siebenlist (5/1), Hirsch (10), Hemmerich, Heckmann
(1), Neumüller (4), E. Wacker, Bock (3), Diehm (1)

Ballspielschule Minis
Ab dem 8. Mai findet das Training der Ballspielschule und
der Minis (Jahrgänge 2001 und jünger) immer freitags (und
nicht mehr mittwochs) von 16.00 bis 17.00 Uhr in der Sport-
halle der Schillerschule statt.
Weitere Infos unter Tel. 72025 bei Valerie Büchner.

Handballvorschau
25. April
17.00 Uhr Landesliga Damen

TV Sinsheim - TV Brühl
26. April
10.30 Uhr weibliche B-Jugend, BHV-Quali.

Sporthalle der Schillerschule in Brühl

Abschlussfeier der Handballer
Nach dem letzten Spiel der Brühler Damen ging es rund um
die Sporthalle der Schillerschule hoch her. Die Handballge-
meinde des TV Brühl feierte den Abschluss einer langen Sai-
son. Abseits des Spielgeschehens trafen sich Aktive aus allen
Mannschaften, Eltern, Freunde und Gönner des Vereins. Für
das leibliche Wohl sorgten unermüdliche Helfer wie immer
bestens, und auch das Wetter spielte gut mit. Den offiziellen
Teil begleitete Handballchef Thomas Gaisbauer, als er schei-
dende Jugendtrainer auszeichnete. Sein besonderer Dank galt
Regina Reisinger und Margit Schäfer, die jahrelang für die
Minis verantwortlich zeichneten. Irene Körner gab den Stab
der weiblichen C2-Jugend weiter, Anja Hirsch den der weibli-
chen A-Jugend. Die männliche B2-Jugend wird auf Dennis
Schäfer verzichten müssen.

Die Platzierungen unserer Jugendmannschaften
TV Brühl
weibliche A-Jugend, Sonderstaffel Platz 8
weibliche C-Jugend, BOL Platz 4
weibliche C Jugend 1b, Kreisstaffel Platz 7
weibliche E-Jugend, Kreisstaffel Platz 7

SG Brühl/Ketsch
männliche A-Jugend, Sonderstaffel Platz 7
männliche B-Jugend, Sonderstaffel Platz 8
männliche B-Jugend 1b, Kreisstaffel Platz 9
männliche C-Jugend, Sonderstaffel Platz 2
männliche D Jugend, Sonderstaffel Platz 8
männliche E Jugend, Kreisstaffel Platz 7
ako

Fußballverein 1918 Brühl e.V. 1918

F.V.

Abt. Sportabzeichen-Gruppe
Brühl-Rohrhof bewegt sich!
Sind Sport und Bewegung für Sie auch ein Stück Lebenslust
und -freude? Egal ob in der Jugend oder im Alter. Dann ist
das Sportabzeichen des "Deutschen Olympischen Sportbun-
des" die richtige Herausforderung für Sie.
Gemeinsam mit Gleichgesinnten und unter fachkundiger An-
leitung ist das Training effektiver, schöner und spannender.
All dies finden Sie beim FV Brühl. Vereinsmitglieder und
selbstverständlich auch Nichtmitglieder können im Alfred-
Körber-Stadion am Training und der Abnahme des Sportab-
zeichens teilnehmen.
Das Training startet am Montag, 27. April, um 17.00 Uhr.
Nähere Informationen erhalten Sie unter Tel. 77612 bei H.
Potschadly.
"Mach es regelmäßig, mach es richtig, mach es mit Maß, mach
es mit Spaß!"

Abteilung Fußball
Fußball-Landesliga:
TSG 62/09 Weinheim II - FV Brühl 2:1 (1:0)
Die eigene Abschlussschwäche bescherte dem FV Brühl eine
völlig unnötige Niederlage in Weinheim und dem neuen Trai-
ner Dennis Mackert einen misslungenen Einstand. Die Gäste
versiebten hochkarätige Chancen und verpassten so auch die
Gelegenheit, Boden im Abstiegskampf in der Fußball-Lan-
desliga gutzumachen.
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Beide Mannschaften hatten in der Anfangsphase erste vage
Möglichkeiten, aber TSG-Keeper Marc Bisch war einen Tick
schneller am Ball als Kay Gerwig (1.), und auf der Gegenseite
klärte Stefan Knebel per Fußabwehr gegen Dominic Bauer
(4.). Die erste klare Chance vergab Lindon Imeri nach einer
Viertelstunde. Roberto Cejas-Lopez setzte sich auf Rechts-
außen durch und bediente Imeri, dessen Schuss war allerdings
zu schwach, um Bisch ernsthaft zu gefährden. Nachdem ein
Freistoß von Dennis Simon das Ziel nur knapp verfehlt hatte
(24.), brachte Kay Gerwig frei vor Weinheims Torwart den
Ball nicht an ihm vorbei (26.). Nachdem Dennis Simon mit
einem Aluminium-Treffer kein Glück hatte, klingelte es im
Gegenzug auf der anderen Seite, Christian Böhm nutzte einen
unübersichtlich Situation im Brühler Strafraum zur 1:0-Füh-
rung für die Gastgeber (37.).
Auch im zweiten Spielabschnitt hatten die Gäste die besseren
Möglichkeiten. Lindon Imeri setzte sich in der 48. und 55.
Minute im Weinheimer Strafraum durch, zog aber jeweils ge-
gen Keeper Bisch den Kürzeren. Nach einem Pass von Dennis
Simon überwand Roberto Cejas-Lopez den zögerlich heraus-
laufenden Torwart der Gastgeber und erzielte den hoch ver-
dienten 1:1-Ausgleich (59.). Den fahrlässigen Umgang des
FVB mit den eigenen Chancen bestrafte schließlich Heiko
Schmitt. Er wurde im Brühler Strafraum zu zögerlich ange-
griffen und überwand schließlich FVB-Schlussmann Stefan
Knebel mit einem Lupfer ins lange Eck zum 2:1 für Weinheim
(80.). Brühl war in der Schlussphase zwar noch einmal um
den Ausgleich bemüht, konnte die Niederlage aber nicht
mehr verhindern.
FVB: Knebel - Fenchel, Pfitzner, Bor, Hoffmann, Ludkowski,
Simon, Hardung (83. Arnold), Gerwig (72. Lehmann), Cejas-
Lopez, Imeri

Vorschau
FV Brühl empfängt Wiesenbach
Nach der unnötigen Niederlage in Weinheim steht für den
FV Brühl in der Fußball-Landesliga jetzt wieder ein Heim-
spiel auf dem Terminkalender. Am Samstag empfängt die Elf
des neuen Trainers Dennis Mackert die SG Wiesenbach. An-
pfiff der Partie ist um 15.00 Uhr.
Um 13.00 Uhr empfängt die 2. Mannschaft die Spvgg 07
Mannheim und wird versuchen, sich für die hohe Niederlage
am Vorsonntag zu rehabilitieren.
Die Privatmannschaft empfängt ebenfalls am Sonntag um 9.00
Uhr die Spvgg Freya Wallstadt.

Juniorenspiele am Samstag:
A-Junioren 12.00 Uhr:

FVB - FC Bammental
D1-Junioren 12.30 Uhr:

FVB - Spvgg Fortuna Edingen 1
D2-Junioren 12.30 Uhr: Polizei SV Mannheim 1 - FVB
E2-Junioren 10.30 Uhr:

TSV Amicitia Viernheim 5 - FVB
E1-Junioren 11.30 Uhr:

TSV Amicitia Viernheim 3 - FVB
E3-Junioren 13.30 Uhr:

MFC 08 Lindenhof 4 - FVB
vm

Abteilung für
Selbstverteidigungsarten

FV Brühl lädt zur Kampfkunstgala
Die Abteilung MES des Fußballvereins Brühl veranstaltet am
Sonntag, dem 10. Mai eine Kampfkunstgala in der Festhalle
Brühl (Hauptstr. 2) und lädt alle Sportinteressierten und ihre
Familien zu dieser ein. Die Besucher erwartet eine spannende
und unterhaltsame Vorführung, in der die Sportler den Selbst-
verteidigungssport Viet Vo Dao - Tu Ve vorstellen und die
modernen und traditionellen Facetten ihrer Kampfkunst auf-
zeigen. Beginn der Vorführung ist ca. 16.30 Uhr.

Interessierte sind natürlich auch eingeladen, das Training zu
besuchen. Trainingsort ist die Sporthalle Brühl (ehemaliger
Kraftraum) in der Ormessonstraße.

Trainingszeiten:
Er- Di. 20.00 - 21.30 Uhr
wachsene:
Jugend- Mi. 18.00 - 19.30 Uhr
liche:
Kinder: Do. 17.30 - 19.00 Uhr

Fr. 17.00 - 18.15 Uhr

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.
Berichte der Abteilungen
Die erste Fußballmannschaft des SV Rohrhof hat sich vom
sechsten Tabellenplatz der letzten Saison auf den derzeit
zweiten vorgearbeitet, berichtete Trainer Stephan Knapp in
der Generalversammlung. Man hoffe sogar, trotz schlechter
Trainingsmöglichkeiten noch den Aufstieg zu schaffen, min-
destens aber den Relegationsplatz zu halten.
Der Hartplatz sei im Winter katastrophal, betonte er. Ein
"gescheiter" Kunstrasenplatz mit Flutlicht, wie ihn andere
Vereine längst hätten, werde auch in Rohrhof dringend benö-
tigt. Außerdem stünden nur drei Umkleidekabinen und zu
wenig Duschmöglichkeiten zur Verfügung. Zur Entlastung
des Vereins von den Hallenkosten schlug er vor, die Halle
an die Gemeinde als Betreiber abzugeben. Spielleiter Niels
Pohlmann appellierte an die Mitglieder, die Mannschaft in
den verbleibenden Spielen mehr zu unterstützen.
Hakan Ilhan, stellvertretender Abteilungsleiter, berichtete
von der 2. Mannschaft. Durch die geringe Trainingsbeteili-
gung aufgrund von Verletzten, Schichtarbeitern und Urlau-
bern geschwächt, sei sie in der Rückrunde der Saison 2007/
08 vom siebten auf den neunten Tabellenplatz zurückgefallen
und stehe noch immer dort. Die allgemeine Unzufriedenheit
habe dazu geführt, dass Trainer Mike Moxley nicht mehr wei-
termachen wollte. Aber mit dem neuen Trainer-Duo Andreas
Bethold und Wolfgang Klein habe die Mannschaft immerhin
in den letzten drei Spielen vor dieser Versammlung sieben
Punkte "geholt". Auch Ilhan beklagte "katastrophale" Platz-
verhältnisse und forderte einen Kunstrasen.
In dieselbe Kerbe schlug schließlich Jugendleiter Horst Wies-
ner. Während des harten Winters sei auf dem gefrorenen und
vereisten Hartplatz kein Training möglich gewesen. Die zwei
Wochenstunden in der Schillerschulhalle seien für die sechs
Mannschaften viel zu wenig. Zuvor hatte er von wechselnden
Erfolgen, darunter eine nur knapp verpasste Aufstiegschance
der A-Junioren, aber auch Abmeldung der E-Jugend wegen
Spielermangels berichtet. Er schloss mit Erinnerungen an den
Tag im Luisenpark als Vereinsbeitrag zum Ferienprogramm
der Gemeinde und die Fahrt der A-Jugend nach Ormesson,
wobei es aber wieder viele Probleme gegeben habe.

Von der AH bis zu den "Girls"
Entspannt ging es bei den "Alten Herren" zu. Michael Herm
berichtete von neun Spielen und der Teilnahme an Turnieren
in Brühl, Neulußheim, Eppelheim und Mannheim-Rheinau,
aber auch von einer Reise nach Massenbach und einer Wan-
derung in der Pfalz nach Freinsheim.
Zahlreiche Titel, darunter Kreis- und badische Meister, ver-
meldete Leichtathletik-Abteilungsleiter Dominic Scherer. Als
größte Erfolg nannte er die Teilnahme der Juniorin Maria
Braun über 100 Meter bei den deutschen Meisterschaften in
Berlin. Drei Veranstaltungen hob er hervor: neben dem
Sportfest am 1. Mai mit über 200 Teilnehmern den Familien-
nachmittag mit vielen Ehrungen und den Heini-Langlotz-Ge-
dächtnislauf. Letzterer wird sowohl von Freizeitsportlern als
auch Profis immer mehr angenommen.
Die zwei Frauen-Gymnastikgruppen mit je rund 20 Mitglie-
dern treffen sich wöchentlich, machen aber auch einmal im
Jahr zusammen einen Ausflug und fahren gelegentlich ins
Theater, so Abteilungsleiterin Susi Kohl.
"Gute und abwechslungsreiche" Fitness- und Konditionsgym-
nastik von September bis Juli bilden die Hauptaktivität der
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etwa 15 bis 20 Personen zählenden Ski- und Freizeitabteilung,
berichtete Leiter Toni Grundler. Daneben gestalte man all-
jährlich die Gemeindefeste mit und unternehme Rad- und
Paddeltouren sowie eine Skifreizeit.
Auch die Showtanz-Gruppen des Vereins, die "Dream Girls"
und die "Crazy Girls", sind fester Bestandteil der Gemeinde-
feste. Annette Schuster von der Kinder-Turn- und Tanzabtei-
lung berichtete über viele Auftritte, daneben über einen "gut
angenommenen" Workshop.
Abteilung Fußball
SV Rohrhof - SC Rot-Weiß Rheinau 2:2
In den ersten 20 Minuten war das Spiel ausgeglichen und bot
kaum Chancen. Erst jetzt tat Rohrhof langsam etwas mehr,
ohne jedoch ernsthaft für Gefahr zu sorgen. In der 28. Minute
fiel die Führung für die Gäste, als Kühnle völlig frei zum
Kopfball kam. Kurze Zeit später gelang Malte Melbeck bei-
nahe mit einem sensationellen Schuss der Ausgleich, als er
von der Mittellinie an der Querlatte scheiterte. Rohrhofs
Trainer Stefan Knapp reagierte jetzt auf den Rückstand und
brachte bereits in der 35. Minute mit Marco Marchi einen
weiteren Mann für die Offensive. Diese Auswechslung
machte sich gleich bezahlt, da Marchi bereits zwei Minuten
später einen Elfmeter herausholte, den Christoph Popp sicher
zum 1:1 verwandelte.
Nach der Pause war Rohrhof die deutlich bessere Mannschaft
und hätte in den ersten fünf Minuten schon drei Tore machen
können, doch weder Marco Marchi (46., 50.) noch Tobias
Ziegler (49.) waren erfolgreich. Während von Rheinau jetzt
fast nichts mehr zu sehen war, spielte Rohrhof sich immer
wieder gute Gelegenheiten heraus, die jedoch nicht konse-
quent genug genutzt wurden. Mitten in diese Drangphase fiel
plötzlich die Führung für die Gäste, als Cholewa frei zum
Schuss kam und Daniel Betzold keine Chance ließ (77.). Als
Christian Schleyer nur Minuten später mit einem sehenswer-
ten Schuss das 2:2 erzielte und Opielka nach einer Tätlichkeit
vom Platz flog, kam beim SVR nochmals Hoffnung auf drei
Punkte auf. Doch trotz zahlreicher Einschussmöglichkeiten
blieb es beim für Rohrhof enttäuschenden 2:2.
thu
SV Rohrhof II - FC Germania Friedrichsfeld 0:2
Der SVR verlor das Spiel der beiden Remiskönige. Die
Mannheimer, in allen Belangen überlegen, feierten einen kla-
ren Sieg, der durchaus noch höher hätte ausfallen können. So
netzte Vural Gürsoy mit einem trockenen 13-Meter-Schuss
bereits nach fünf Minuten ein. Lars Mesili erhöhte in der 52.
Minute per Kopfball aus fünf Metern. Erst danach kamen die
Hausherren auch zu ersten Torchancen, die jedoch zumeist
im Ansatz verpufften.
Auswärtshürde in Neckarhausen
Am kommenden Sonntag spielt der SV Rohrhof bei Viktoria
Neckarhausen. Die Fußballer aus Neckarhausen belegen zur-
zeit den neunten Tabellenplatz der Kreisklasse A. Nach dem
Punktgewinn gegen Rot-Weiß Rheinau II sollte der SVR auf
dem ungeliebten Hartplatz in Neckarhausen einen weiteren
Auswärtserfolg verbuchen. Spielbeginn ist um 15.00 Uhr.
Die 2. Mannschaft spielt am kommenden Sonntag bei FC Ba-
denia Hirschacker. Spielbeginn ist um 15.00 Uhr.
Junioren:
A-Jun.: 25.04., 16.20 Uhr, SC 08 Reilingen - SVR
B-Jun.: 25.04., 16.00 Uhr, Spvgg 06 Ketsch - SVR
C-Jun.: 25.04., 14.30 Uhr, SVR - Spvgg Sandhofen
D-Jun.: 25.04., 13.30 Uhr, SC Pfingstberg - SVR
CS
Für Vereins und Nicht-Vereinsmitglieder
Sommerprogramm
Neue Kurse beim SV Rohrhof
Latino-Aerobic
Dieser neue zehnstündige Kurs findet ab Montag, 11.05., in
der vereinseigenen Sporthalle des SV Rohrhof von 18.30 bis
19.30 Uhr statt. In dieser Stunde erfolgt ein Herz-Kreislauf-
training mit Aerobic- und Tanzelementen. Die einzelnen Ele-
mente werden in der Stunde erarbeitet und zu Schrittkombi-
nationen zusammengesetzt. Abwechslungsreiche Aerobic-
schrittkombinationen und Choreografien im Raum mit La-

tino-Bewegungen erfolgen zu mitreißender lateinamerikani-
scher Musik.
Mit diesem Kurs werden alle Leute angesprochen, die in ers-
ter Linie die Latino-Musik mögen und an diesem Bewegungs-
stil Gefallen finden. Lassen Sie sich von dieser Lebensfreude
mitreißen und kommen Sie in diesen zehnstündigen Kurs.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Bewegungskurs mit Walking
Als neues Bewegungsprogramm bietet der SV Rohrhof im
Sommer einen Bewegungskurs, kombiniert mit Walking, an.
Hiermit sind alle Personen angesprochen, die sich gesund und
fit halten bzw. werden möchten. Bei gutem Wetter geht die
Gruppe walken, und bei schlechtem Wetter findet in der
Sporthalle des SV Rohrhof ein abwechslungsreiches "Fit in
den Tag"-Training statt. Mit Walking findet eine sanfte kör-
perliche Beanspruchung statt, die allgemeine Ausdauer wird
trainiert und verbessert. Ergänzt wird das Training durch aus-
gewählte Übungen für die Muskulatur, Beweglichkeit, Flexi-
bilität und Koordination.
Der Kurs findet über zehn Stunden und bei jedem Wetter
statt.
Beginn ist am Mittwoch dem 13. Mai 2009 von 9.00 bis 10.00
Uhr. Treffpunkt ist in der Sporthalle des SV Rohrhof in der
Gartenstraße. Tragen Sie bitte bequeme Sportkleidung und
Sportschuhe!
Sämtliche Kurse finden unter der Leitung einer ausgebildeten
Sportlehrerin statt. Sie verfügt über verschiedene Zusatzlizen-
zen und ist u.a. Fachübungsleiterin für Rehabilitationssport
und Übungsleiterin P/B- Lizenz Haltung und Bewegung,
Herz- und Kreislauf.
Telefonische Auskunft und Anmeldung unter:
06202/77278, Frau Schwenzer, oder
0621/8060685, Frau Reith
Abteilung Leichtathletik
30. offene Schülervereinsmeisterschaft am 1. Mai
Am 1. Mai finden in unserem 40. Jahr der Abteilung die
30. offenen Schülervereinsmeisterschaften statt. Wir erwarten
wieder deutlich über 200 Athleten, die in verschiedenen
Mehrkämpfen an den Start gehen.
Die Bevölkerung ist recht herzlich eingeladen, und für das
leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Kuchenspenden werden
noch dringend benötigt und können am Wettkampftag direkt
abgegeben werden.
Die Helfer, die noch nicht eingeteilt sind, sollen sich bitte
nach dem Training bei den Trainern melden bzw. unter Tel.
06202/5778220 (Dominic Scherer).
DS

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.
www.asv65.de

Fest der PHG am 1. Mai
Am 1. Mai findet das traditionelle 1.-Mai-Fest der Pacht- und
Hegegemeinschaft Brühl-Plankstadt am Vereinsheim vom
ASV 1965 Brühl e.V. am Weidweg 2 statt. Die Bevölkerung
ist ab 10.00 Uhr eingeladen, mit der PHG dieses Fest zu fei-
ern. Es gibt wieder die bekannten Fischspezialitäten wie frisch
geräucherte Forellen und gebackenes Zanderfilet sowie Kar-
toffelsalat. Alternativ dazu bieten die Angelkameraden der
PHG noch gegrillte Bratwürste oder Steaks an. Selbstver-
ständlich gibt es auch Fassbier und diverse alkoholfreie Ge-
tränke. Am Nachmittag werden die Anglerfrauen aus Brühl
und Plankstadt ihre Backkünste präsentieren und laden zu
Kaffee und Kuchen ein.

Anangeln
Der Start in die diesjährige Angelsaison findet am Sonntag,
26. April, statt. Treffpunkt ist um 7.00 Uhr am Neckar bei
der Maruba. Geangelt wird von 8.00 bis 11.00 Uhr. Im An-
schluss lädt der Vergnügungsausschuss zum gemeinsamen
Mittagessen ein.
J.R.
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Bund der Selbständigen
Ortsverband Brühl und Rohrhof

Zunftbaumaufstellung
Am Freitag, 1. Mai, stellt der Bund der Selbständigen
Brühl und Rohrhof am Goggelbrunnen in Rohrhof
wieder seinen Zunftbaum auf. Von 11.00 bis etwa
13.00 Uhr gibt es dazu Bratwürste, Steaks, Brezeln
und flüssige Erfrischungen bei zünftiger Musik, erst-
mals begleitet von der 1. Churfürstlich Privilegierten
Böllerschützen-Companie!
Die gesamte Bevölkerung ist herzlich eingeladen.
pb

Angelsportverein 1946
Rohrhof e.V.

Angler feiern den 1. Mai rund um die Fischerhütte
Der ASV Rohrhof möchte seine Mitglieder darüber informie-
ren, dass am Freitag, 1. Mai, ab 10.00 Uhr, das Frühlingsfest
rund um die Fischerhütte durchgeführt wird. Tische und
Bänke werden aufgestellt sein, und es bleibt nur zu hoffen,
dass uns Petrus angenehme Temperaturen beschert und so
den Aufenthalt im Freien ermöglicht. Zum Schutz vor intensi-
ven Sonnenstrahlen und gegen Regentropfen sind entspre-
chende Vorkehrungen getroffen.
Zu diesem Fest sind nicht nur Vereinsmitglieder recht herz-
lich eingeladen, sondern auch Freunde und Gönner des Ver-
eins sind gerngesehene Gäste. Zahlreiche Helfer des Vereins
werden bemüht sein, schmackhafte Speisen und Getränke an-
zubieten. Wer also an diesem 1. Mai nicht selbst kochen und
zudem die Küche sauber halten will, der kann Hunger und
Durst an der Vereinshütte stillen.
Hinweisen können die Angler noch auf den in ihrer Pflege
stehenden Naturlehrpfad rund um den attraktiven See, der
sich mit 1,4 Kilometern Länge ausgezeichnet für einen Ver-
dauungsspaziergang eignet. Aufgestellte Schautafeln geben
Einblicke auf die heimische Flora und Fauna. Bitte diesen
Termin vormerken!
Gbm.-

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

Am Sonntag, 26. April, veranstaltet der WSV Brühl mit den
Paddelkameraden des VMW eine gemütliche Paddeltour

durch die heimischen Altrheinarme. Die Mitglieder des WSV
Brühl sind herzlich eingeladen. Treffpunkt ist um 10.00 Uhr
am Bootshaus des Wassersportvereins Brühl 1933 e.V.

Hausfrauenverein Brühl-Rohrhof e.V.
Für die Reise an den Gardasee vom 26.04. bis 01.05. können
die Koffer am Samstag, 25.04., zwischen 17.00 und 18.00 Uhr
bei der 1. Vorsitzenden, I. Wagner-Siebecker, in der Karpfen-
gasse abgegeben werden.
Abfahrt ist am Sonntag, 26.04., früh um 6.00 Uhr am Rathaus,
anschließend an den Haltestellen Nibelungenstraße und
Siedlung.
ms

Country Club Brühl
Buffalo’s
Info an die Mitglieder der Buffalo’s
Howdy, Buffalo’s!
Freitag, 24. April, Clubabend auf der Buffalo-Ranch ab
19.00 Uhr
An alle Mitglieder!
Samstag ab 10.00 Uhr Arbeitseinsatz auf der Buffalo-Ranch
Montags Lindance-Tanztraining und Workshops ab 19.30 Uhr
für Erwachsene im katholischen Pfarrzentrum, Hauptstraße
17 - 19, 68782 Brühl

Für den Country-Star
Vorstellung der Loneboys zum Clubabend
Unerwartet gaben drei Jungs am letzten Übungsabend ein
Gastspiel im Saloon. Unplugged stellten sich die Loneboys
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bei den Buffalo’s vor. Zwei Gitarren und ein Bass und super
Musik. Alle Anwesenden waren aus dem Häuschen und ap-
plaudierten dem Trio. Trotz der geringen Besucheranzahl
beim letzten Clubabend kam eine tolle Stimmung auf. Es
klang richtig nach Country im Saloon. Beachtlich, diese drei
Musiker. Es waren die nächsten Bewerber für den Country-
Star bei den Buffalo’s zu Gast. Sicherlich werden noch weitere
Bewerbungen folgen. Zudem darf man auf das Finale beim
diesjährigen Indian Summer gespannt sein. Denn ganz klar
gelten diese drei Jungs bei einigen Buffalo’s als geheimer Fa-
vorit.

Die Talentsuche geht weiter...
Buffalo’s suchen den Country-Star
Wer sein Talent unter Beweis stellen möchte, ist gerne einge-
laden, es sollte unter dem Motto Country stehen. Sendet eure
Bewerbung an michaelsildatke@aol.com, schaeferra@t-on-
line.de, frank.brunisch@freenet.de oder stellt euch einfach
vor. Die Jury lädt euch dann möglicherweise zum Recall ein.
www.buffalos-bruehl.de.
Mit freundlichen Grüßen
Keep it country and so long!

CV "Die Rohrhöfer Göggel" e.V. Brühl

Die
Rohrhöfer

Göggel
  e. V.

Elferratsversammlung
Die Damen- und Herren-Elferräte treffen sich zu ihrer nächs-
ten Sitzung am Donnerstag, 7. Mai, 20.00 Uhr, im Vereins-
helm Hotel "Brühler Hof" - Rohrhof.
Tagesordnung: u.a. Wahl/bzw. Bestätigung des Präsidenten
und Vizepräsidenten sowie Orden-Vorschläge

Mai- und Vatertagsausflug
Die Rohrhöfer Göggel treffen sich jeweils am 1. Mai und
am Vatertag, 21. Mai, zu Fahrradtouren um 10.30 Uhr am

Schwimmbad, Am Schrankenbuckel. Eingeladen mitzufahren
sind hierzu alle Aktiven, Freunde und Gönner des Vereins.

Mitgliederversammlung
Freitag, 29. Mai 2009, 19.30 Uhr, Vereinslokal Hotel "Brüh-
ler Hof"

Tagesordnung

Punkt 1 Begrüßung und Eröffnung der Mitgliederver-
sammlung

Punkt 2 Verlesung der Tagesordnung
Punkt 3 Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptver-

sammlung vom 29.05.2008
Punkt 4 Berichte:

des Präsidenten/Vizepräsidenten
der Gardeministerin
des Senatspräsidenten
des Zunftmeisters
des Schatzmeisters
der Kassenrevisoren

Punkt 5 Ehrung verdienter Mitglieder
Punkt 6 Entlastung der Vorstandschaft
Punkt 7 Neuwahl bzw. Bestätigung:

des geschäftsführenden Vorstandes
der Beisitzer
der Kassenrevisoren

Punkt 8 Ausblick auf die kommende Kampagne
Punkt 9 Verschiedenes: Fragen/Anregungen/Kritik

Behandlung von Anträgen

Anträge müssen bis spätestens 23.05. in schriftlicher Form bei
der Geschäftsstelle vorliegen.
Mit freundlichen Grüßen
CV "Die Rohrhöfer Göggel" e.V.
Bernhard Motzenbäcker

Kegelverein 1974 Brühl e.V.
Trainingszeiten SKC 82 Brühl

Trainingszeiten
SKC 82 Brühl
Dienstag zwischen 17.00 und 20.00 Uhr
Freitag zwischen 17.00 und 20.00 Uhr

KV Brühl
Jugendtraining
Freitag zwischen 15.00 und 17.00 Uhr

Vorschau:
Samstag, 25. April, und Sonntag, 26. April
Bezirksmeisterschaften der Aktiven
Alle Starter bitte 0,5 Stunden vorher anmelden
Herren in Nußloch, Kurpfalzstraße
9.00 Uhr Daniel Zirnstein

10.30 Uhr Markus Zirnstein
15.00 Uhr Sebastian Rupp
16.30 Uhr Sebastian Böttcher
Junioren in Ketsch, Am Waldsportplatz
8.00 Uhr offen

11.00 Uhr Alexander Zirnstein
12.30 Uhr Rene Kröner
14.00 Uhr Alexander Böttcher
18.30 Uhr Manfred Lorenz
Senioren A in Meckesheim, Eschelbronner Straße
13.00 Uhr Robert Bauer
Senioren B in Kronau, Im Mühlhaag
13.45 Uhr Josef Rill
16.00 Uhr Gerd Kaasikas

Samstag, 2. Mai/Sonntag, Sonntag, 3. Mai
Badische Jugendmeisterschaft im Einzel in Viernheim
Alle Starter bitte eine Stunde vorher anmelden!
10.00 Uhr Julia Schiller
13.45 Uhr Yannick Knodel
16.00 Uhr Marco Mergenthaler
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Samstag 9. Mai/Sonntag 10. Mai 2009
Badische Meisterschaft in Brühl
In Brühl kegeln die Besten aus den Bezirken. Einige Bundes-
ligakegler werden anwesend sein, und es wird zwei Tage lang
gutes Kegeln in Brühl zu sehen sein wie schon beim Ligapo-
kal-Endspiel in Brühl, wo die Tausendermarke mit 996 LP
fast geknackt worden ist.

Sonntag 14. Juni
offene passive Meisterschaften

Sonntag 12. Juli
Grillfest KV Brühl

TanzSportClub Kurpfalz e.V.

Am Donnerstag, 30. April, lädt der Tanzsportclub Kurpfalz
e.V. wieder zu seiner beliebten Veranstaltung "Tanz in den
Mai" in der Festhalle in Brühl ein. Zum Tanz spielen die
"Holidays", eine namhafte Band, die für strikte Tanzrhyth-
men sorgen wird. Show-Einlagen von Gruppen des Vereins
sorgen in den Pausen für Unterhaltung.
Die Veranstaltung beginnt um 20.00 Uhr, Saalöffnung ist um
19.00 Uhr. Karten sind noch im Vorverkauf zum Preis von
14,00 E unter Tel. 06202/61506 (Hr. Reinmuth) erhältlich.

Square Dance Club Nawiegehtdas.de
Clubbesuch bei den Devil-Cloggers Darmstadt
Die Clogging-Abteilung der nawiegehtdas.de machte sich am
14.04. auf den Weg nach Darmstadt, um die Devil-Cloggers
beim Training zu besuchen. Nach einer herzlichen Begrüßung
ging es auch schon mit dem Clogging los. Zuerst wurden die
eigenen bekannten Lieder getanzt. Da dies sofort geklappt
hat und alle "navvies" sich sehr gut auf Dani und Sandy, die
Instructors der Devil-Cloggers, einstellen konnten, wurde der
restliche Abend genutzt, um neue Lieder zu erlernen. Auch
hiermit hatte kein "Navvie" Probleme, wobei man nicht ver-
gessen darf, dass die meisten Clogger der nawiegehtdas.de
erst seit ca. zehn Monaten cloggen.
Nach dem zweistündigen Training ließ man den Abend noch
gemütlich bei der so genannten "Afterparty" ausklingen.
Es war ein sehr schöner gemeinsamer Trainingsabend, der
mit Sicherheit mal wiederholt werden wird.

Vorschau:
Square Dance:
Am 30.04. ist es wieder so weit. Wir haben einen fünften
Donnerstag, an dem sich unser Club immer etwas Besonderes
einfallen lässt. Dieses Mal findet eine Amateur-Caller-Night
von 19.00 bis 22.00 Uhr statt.
Unser Square-Dance-Tanzplatz befindet sich Im Sportcenter
Brühl bei Pietro Palazzo, Luftschiffring 6, 68782 Brühl, 1.
Etage.

Clogging
Der nächste Clogging-Clubabend findet am Sonntag, 03.05.,
von 19.00 bis 21.00 Uhr im DRK-Heim Brühl, Mannheimer
Landstr. 13, 68782 Brühl, statt.
Weitere Informationen sowie die aktuellen Termine erhalten
Sie auf unserer Homepage unter www.nawiegehtdas.de oder
auch bei Rolf und Karin Krayer, Tel. 06202/77750 (AB) über
Square Dance sowie bei Sandra Haaf, Tel. 06202/4092925 ab
18.00 Uhr, über Clogging.
jo

Was sonst noch
interessiert

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen
verbunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luft-
schadstoffe und Treibhausgase, und für die Erweiterung der
knapp gewordenen Deponieflächen wird wertvolle Land-
schaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht
gleich zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Ge-
genstände zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter Tel. 2003-
89 entgegen.

Kostenlos abzugeben sind:
1 Doppel-Carport aus Holz 4,60 x 5,50 m
sowie diverse Sichtschutzzäune und Tor Tel. 78682

1 Zweisitzer-Couch, beige Tel. 780193

8 qm cremefarbene ital. Fliesen Tel. 72989

Tintenpatrone gelb für Canon BJC 6000
CD-Rom Vokabeltrainer
Netzwerkkarte für PC-Graphikprogramm Corel Draw
CD-Brenner Samsung 52 x 32 x 52 Tel. 73302

"Appel + Ei" Schwetzingen
Geänderte Öffnungszeiten an folgenden Tagen:
Der Tafelladen Appel + Ei in Schwetzingen hat wie folgt ge-
öffnet:
Am 30.04. von 12.00 bis 18.00 Uhr und zusätzlich für Personen
mit Behinderung "G" von 10.00 bis 11.00 Uhr.
Am 02.05. bleibt der Laden geschlossen.
Am 29. und 30.04. findet vor dem "Appel + Ei"-Laden in
der Markgrafenstraße 12 in Schwetzingen ein Flohmarkt mit
Kinderkleidung und Kinderspielsachen statt.
Am 08. und 09.05. wird wieder eine Spendenaktion im Real-
Markt in Brühl durchgeführt. Mitarbeiter von "Appel + Ei"
werden die Lebensmittelspenden dankend entgegennehmen.
Diese Lebensmittelspenden werden wiederum an Bedürftige
im Tafelladen zu geringen Preisen weitergegeben.

Öffnungszeiten an Pfingsten:
29.05. ist der Laden von 12.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.
30.05. ist der Laden geschlossen.
Die allgemeingültigen Öffnungszeiten sind:
Montag, Seniorentag: 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag bis Freitag 12.00 - 16.00 Uhr
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

Eine zusätzliche Einkaufsmöglichkeit für Personen mit Be-
hindertenausweis "G" bietet sich dienstags und donnerstags
von 10.00 bis 11.00 Uhr.
Für Rentner bietet Appel + Ei an jedem ersten Donnerstag
im Monat im Rathaus Schwetzingen (Zimmer 102), von 14.00
bis 15.00 Uhr eine Beratung und die Ausstellung der Kunden-
karte an. Außerdem kann die Karte am Dienstag und Don-
nerstag von 9.30 bis 12.00 Uhr in der Markgrafenstraße 17 in
Schwetzingen ausgestellt werden.

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusam-
menkünften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt
frei, keine Kollekte.
Sonntag, 26.04.
10.00 Uhr öffentlicher Vortrag mit dem Thema "Gibt es

vom Standpunkt Gottes aus eine wahre Re-
ligion?"
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10.40 Uhr Besprechung anhand des Wachturm-Artikels
vom 15. Februar: "Beeinflussen Jesu Worte un-
sere Gebete?", gestützt auf Matthäus 7:28

Donnerstag, 30.04

19.00 Uhr Es wird der zweite Teil von Kapitel 4 aus dem
Buch "Bewahrt euch in Gottes Liebe" bespro-
chen: "Warum Autorität achten?" (In der Fami-
lie/Im Umgang mit staatlichen Autoritäten)

19.30 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm
2. Mose 19-22 erfolgt eine Wiederholung der
Hauptpunkte des Programms der letzten zwei
Monate.

Erfahrungsaustausch für ehrenamtliche gesetzliche
Betreuer am 26.05.2008

Der SKM Rhein-Neckar als anerkannter Betreuungsverein
im Rhein-Neckar-Kreis und das Caritas-Altenzentrum Sancta
Maria Plankstadt laden alle ehrenamtlichen gesetzlichen Be-
treuer herzlich zu einem Erfahrungsaustausch über die prakti-
sche Arbeit im Bereich der gesetzlichen Betreuungen ein. Wir
treffen uns am Montag, 26.05., 18.00 Uhr, im Caritas-Alten-
zentrum Sancta Maria in Plankstadt im Gruppenraum 2. OG.

Nähere Informationen und die Möglichkeit der Anmeldung
zu dieser Veranstaltung erhalten Sie beim SKM Rhein-Ne-
ckar unter Tel. 06221/602685.

Seniorenerholung nach Bad Endbach

Noch Zimmer frei!

Kurzentschlossene können sich noch zur Seniorenerholung in
den Kneipp-Kurort Bad Endbach vom 6. bis 20. Mai anmel-
den. Hier können Sie sich erholen oder auch kuren.

Behandelt werden alle rheumatischen Erkrankungen; Herz-
Kreislauf- und Durchblutungsstörungen, Erkrankungen der
Wirbelsäule, Venen und Gelenke. In unserer Kurpension
finden Sie gemütliche Zimmer mit Dusche, WC, die meisten
mit Balkon, behagliche Speisen- und Aufenthaltsräume, Fern-
sehraum, Leseraum, Raucherraum sowie am Haus gepflegte
Liegwiesen: Diätküche ist möglich.

Nähere Informationen gibt es beim Caritasverband Schwet-
zingen, Markgrafenstraße 17, Tel. 06202/9314-0. Hier kann
man sich auch anmelden.

Sonderausgabe zum Sinsheimer Fohlenmarkt

Vom 21.05. bis 25.05.2009 findet der Sinsheimer Fohlen-
markt - das traditionsreichste Volksfest des gesamten
Kraichgaus - mit vielen Ereignissen statt. Es erwarten Sie
Highlights wie Pferdeprämierung, Krämermarkt, verkaufsof-
fener Sonntag, großer Vergnügungspark, abwechslungsrei-
ches Programm in der Elsenzhalle, Feuerwerk, Festumzug,
und vieles mehr!
Nussbaum Medien St. Leon-Rot gibt in enger Zusammenar-
beit mit der Stadt Sinsheim zu diesem Fest eine 32-seitige
farbige Sonderausgabe heraus, die in Sinsheim, Angelbachtal,
Östringen, Waibstadt und Zuzenhausen in einer Gesamt-
auflage von 27.500 Exemplaren verbreitet wird.
Zusätzlich wird die Sonderausgabe zum Sinsheimer Fohlen-
markt 2009 als E-Paper unter www.nussbaum-epaper.de ver-
öffentlicht.
Neben informativen Veranstaltungsankündigungen und einer
detaillierten Programmübersicht zum Fohlenmarkt enthält
diese Sonderausgabe auch reich bebilderte Berichte über das
kulturelle und historische Leben in Sinsheim.
Interessierte Anzeigenkunden, die in dieser Sonderausgabe
werben möchten, können sich bis zum 05.05.2009 unter Tel.
0175 2989014 an Herrn Fabian wenden.
Er berät Sie gerne.


